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Durchschnittsauflage Oktober über 27 000
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Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAF .

Berlagsposfanstalt : Aurich . Verlagsort : Emden , Blumenbrudstraße . Fe. nrus 2081 unt 2082. 3oft .

Schecktonto Hannover 369 49. Banffonten : Stadtsparkasse moen . Otriestih . Sparta , je , aurtch .
Kreissparkasse Aurich . Staatliche Kreditanstalt Olderburg -Bremen , Zweigniederlassung Oldenburg .
Eigene Geschäftsstellen in Aurich . Norden ns . Wittmund . Leer , Weser und Papenburg .

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werftäglich mittags Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1. 70
Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RW . und 51 Bf Bestellge !d
1,80 RM . einschließlich 33. 96 f Bostzeitungsgebühr zuzüglich 36

Einzelprets 10 Pfennig

und 30 1.
Bostbezugspreis
t Beitellgeld .
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Erster tschechischer Ministerbesuch in Berlin

Freitag , den 14 . Oktober

Einstimmiger Beschluß :

Jahranna 1938

Der tschecho -slowakische Außenminister Chvalkovsky ( rechts ) traf
auf dem Anhalter Bahnhof ein , wo er von dem tschecho -slowa¬
tischen Gesandten Dr . Mastny ( links ) begrüßt wurde . Als
Vertreter des Chefs des Protokolls war Legationsrat von
Salem erschienen . ( Scherl Bilderdienst , Zander -Multipler - K .)

Berlin , 13 . Oktober .

Der Reichsminister des Auswärtigen von Ribben =
trop empfing am Donnerstagvormittag um elf Uhr den
tschecho -slowakischen Minister Chvalkovsky zu einer
Aussprache über die schwebenden deutsch -tschecho -slowati¬
schen Fragen . Die Unterredung war um 13 Uhr beendet .

Der Führer in Essen
Der Führer stattete am Donnerstag der Firma Krupp

in Essen einen Besuch ab und besichtigte eingehend meh¬
rere Werkanlagen .

Die Prager Blätter schenken dem Besuch des Prager
Außenministers Chvalkovsky in Berlin größte Aufmerk¬
samkeit . Der Besuch Chvalkovskys in Berlin sei , so erklärt
der „ Telegraf " , der erste offizielle Besuch eines tschecho¬
slowakischen Ministers in der Reichshauptstadt seit Be¬

stehen der Republik . Wie das Blatt weiter mitteilt , soll

eine persönliche Fühlungnahme mit Warschau und Buda¬
pest folgen . Der Prazsky List betont , daß Chvalkovskys
frühere Tätigkeit , insbesondere seine Missionen in Berlin ,
Rom und Tokio heute eine gute Empfehlung seien . , ,Der
Besuch des tschecho - slowakischen Außenministers tann als
Grenzstein in der Außenpolitik des tschecho -slowakischen
Staates bezeichnet werden ." Die geplanten Reisen nach
Warschau und Budapest bezeichnet das Blatt als Ausdruck
des Wunsches der Tschecho - Slowakei , die Linie der bis¬
herigen tschechischen Außenpolitik einer Korrektur zu
unterziehen .
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Keine Boltsabstimmung !
Endgültige Grenzregelung zwischen Berlin und Prag

Berlin , 14 . Oktober .

por :

Der Internationale Ausschuß für die Regelung der sudetendeutschen Frage trat am 13. Oktober nachmittags zus
sammen . Er stellte fest , daß die endgültige Abgrenzung des an Deutschland fallenden judetendeutschen Ges
bietes auf der Grundlage der am 5. Oktober vom Ausschuß festgelegten Linie erfolgen kann , und zwar mit den
etwaigen Abänderungen , die der Ausschuß nach dem Wortlaut des Artikels 6 des Münchener Abkommens

schlagen könnte . Unter diesen Umständen hat der Internationale Ausschuß einstimmig beschlossen , daß von Volks
abstimmungen abzusehen sei .

Er nahm Kenntnis von dem zwischen der deutschen und
der tschecho -slowakischen Regierung erzielten Einverneh¬
men darüber , die Arbeiten zur Berichtigung und endgül¬
tigen Festsetzung der Grenze auf der Grundlage der vor¬
erwähnten Linie sofort aufzunehmen .

Außerdem hat er von der Bildung des im Artikel 7
des Münchener Abkommens vorgesehenen deutsch - tschecho =
slowakischen Ausschusses Kenntnis genommen , der die Aus¬
übung des Optionsrechtes regeln soll .

Schließlich hat der Internationale Ausschuß den Bericht

des wirtschaftlichen Unterausschusses entgegengenommen
und mit Befriedigung die beachtenswerten Fortschritte

vermerkt , die bei der Lösung der schwebenden Fragen bis
jetzt erzielt worden sind .

Auf Grund der feststehenden Grenzziehung werden

einige hunderttausend Deutsche innerhalb des neuen tsche¬

cho-slowakischen Staatsgebietes verbleiben . Es bedarf
feiner Betonung , daß ihr künftiges Schicksal auch weiter :

hin dem Reich ganz besonders am Herzen lie

gen wird . Hierbei muß als selbstverständlich vorausgesetzt
werden , daß dem schon seit Jahrhunderten in der Tschechos

Slowakei ansässigen Deutschtum , mit dem sich die Heimat
in jedem Falle solidarisch fühlt , von Seiten der tschecho¬

slowakischen Regierung die volle Existenzsicherung zuteil
wird .

Ungarisch - tschechische Verhandlungen abgebrochen
Appell an die vier Mächte des Münchener Abkommens

Komorn , 13 . Oktober .

Die tschecho -slowakisch -ungarischen Verhandlungen wurden Mittwoch um 19. 10 Uhr abgebrochen , nachdem Außens

minister von Kanya die ungarische Note überreicht hatte , in der mitgeteilt wurde , daß die ungarische Regierung

die Beratungen in Komorn ihrerseits als abgeschlossen betrachtet .

Die ungarische und die tschecho -slowakische Abordnung
traten um 19 . 05 Uhr zusammen . Außenminister von Kanya

überreichte sogleich als Führer der ungarischen Abordnung
die genannte Note . Er teilte dabei mit , daß er heute im

Anschluß an die Vormittagsverhandlungen mit der un¬
garischen Regierung in Fühlung getreten sei und die un =
garische Regierung obengenannten Entschluß gefaßt habe .
Die in ungarischer Sprache verlesene Note wurde dem
Führer der tschecho -slowakischen Abordnung Minsterpräsi¬
denten Dr . Tiso überreicht , der die Note zur Kenntnis

nahm . Die Abendbesprechung zwischen den beiden Abord¬
nungen dauerte nur wenige Minuten und war um 19 . 10

Uhr abgeschlossen .
Die Stimmung ist hier außerordentlich unruhig . Die

ungarische Abordnung wurde von ihren Landsleuten in
Komorn sehr gefeiert .

Das tschecho - slowakische Angebot

Während der Verhandlungen haben die Tschecho - Slo¬

waken die große Schüttinsel St . Komorn und noch einige
andere Grenzstreifen angeboten , insgesamt sieben Ver =
waltungsbezirke mit einer Einwohnerschaft wie
sie von tschecho -slowakischer Seite angegeben wurde

-
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So wurde Großdeutschland
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rund 480 000 Ungarn , 50 000 Slowaken , 30 . 000 Karpato¬

Ukrainern , 10 000 Deutschen und 50 000 Ruthenen . Die

Abtretung acht weiterer strittiger Verwaltungsbezirke
wird von den Tschecho -Slowaken abgelehnt .

Die ungarische Ablehnung

Außenminister Kanya gab in der Mittwochabend abs

gehaltenen Konferenz der tschecho-slowakisch - ungarischen
Abordnung auf Weisung der Regierung folgende Er¬

flärung ab :
Wie bereits wiederholt erklärt , sind wir mit den

besten und aufrichtigsten Absichten und mit der sicheren

Zuversicht hierhergekommen , daß es binnen kurzer Zeit ges

lingen wird , eine Abmachung zu treffen , die das Verhält
nis zwischen unseren beiden Ländern auf eine sichere

Grundlage basiert . Leider ist diese unsere Hoffnung nicht

in Erfüllung gegangen . Ich will mich hier nicht von neuem
auf gewisse ungünstige Erscheinungen be¬
rufen ; denn wir haben dies im Laufe der Verhandlungen
wiederholt getan . Ich muß jedoch nachdrücklich hervor¬
heben , daß der auf die neuen Grenzen bezügliche und heute
früh überreichte Gegenvorschlag von unserer Auffassnug
dergestalt abweicht und hinsichtlich des Grundsatzes der
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Das Saarland wird frei
Januar 1935

Die Ostmart tehrt heim in Reich
März 1938
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Neuregelung ein solcher Abgrund zwischen den von
den beiden Delegationen vertretenen Standpunkten vor¬
handen ist, daß dessen Ueberbrückung unserer Ueberzeu - lung der der Tschecho -Slowakei gegenüber erhobenen Ge¬
gung nach von diesen Verhandlungen nicht erwartet wer¬
den kann . Aus diesem Grunde hat die Königlich Ungari¬

sche Regierung beschlossen , diese Verhandlungen ihrerseits `
als abgeschlossen zu betrachten und die ehebaldige Rege¬

bietsforderungen Ungarns von den vier Signatar
mächten des Münchener Protokolls zu verlangen .

Energischer Vormarsch der Japaner
Tokioter Presse warnt vor britisch -französischer Hilfsstellung für China

Shanghai , 14 . Oktober .
Die Kampfhandlungen der japanischen Armee gegen Hankan

nehmen weiterhin an allen vier Frontabschnitten ihren plan =
mäßigen Verlauf . Durch die bereits gemeldete Einnahme von
Sinjang am Nordflügel der Operationen ist die Bahnver
bindung zwischen Hantau und Peking endgültig unter =
brochen .

Die Nordausgänge aus dem Tatieh -Massiv durch die japa¬
nischen Truppen abgeriegelt worden . Zwischen der Bahnlinie
und dem 110 Kilometer ostwärts gelegenen Shawo stoßen die
Japaner auf den Talwegen , die in das Gebirge in Richtung
Santau hineinführen , vor . Sie haben dabei an einigen Stellen
bereits die Grenze der Provinz Supei übers
schritten .

Umgehungsbewegungen der japanischen Armee gegen die
Schlüsselstellung von Hangsin im Raume südlich des Jangtse
haben durch die Einnahme des dreißig Kilometer südwestlich
von Yangsin gelegenen Ortes Sintanpu erhebliche Fortschritte
gemacht . Sintanpu ist ein wichtiger Knotenpunt +

Der Kommandeur der japanischen Expeditionstruppen in
Südchina erließ nach der vollzogenen Landung eine Verlaut¬
barung . Er wies hierbei darauf hin , daß das Regime Tschiang¬
taischet , dessen Kurs noch immer profommunistisch und anti¬
japanisch sei , schwere Niederlagen habe . Sogar der Verlust
Nankings , gleichfalls die erfolgende Räumung des Hankau¬
Gebietes und das Unglück des gesamten chinesischen Volkes habe
die Nationalregierung nicht von ihrem folgenschweren Irrtum
abbringen können , eine feindselige Haltung gegen Japan einzu
nehmen . Deshalb sehe sich die japanische Regierung gezwun¬
gen , die militärischen Aktionen auch auf Südchina aus =
zudehnen , um China von falschen Illusionen zu befreien .

Die japanische Armee versichere jedoch ausdrücklich , daß es
nicht ihre Absicht sei , das unschuldige chinesische Volk zu quälen .
Sie fordere vielmehr die Bevölkerung auf , ruhig der gewohn =

ten Arbeit nachzugehen . Selbst das Leben und die Habe der
chinesischen Soldaten sollten geschont werden , falls sie ihren
Widerstand bereuen und sich ergeben würden .

Die japanische Armee aber sei in jedem Falle entschlossen ,
| die militärischen Operationen fortzusetzen , bis China von sei¬

ner profommunistischen und antijapanischen Einstellung endgül .
tig abgehe .

Totio . 14 . Ottober .
In längeren Leitartikeln beschäftigt sich die japanische Presse

heute ausschließlich mit der Landung starter japanischer Streit¬
kräfte in Südchina. „Tokyo Nichi Nichi" stellt fest, daß Tschi¬angkaischek durch britisch - französische SilfestelI ung gedeckt den letzten Entscheidungskampf um Hankau zu
führen versuchen . Die Landung der japanischen Streitkräfte in
China sei damit ebenfalls gegen die besonderen Interessen
Frankreichs und Englands gerichtet , deren „ kurzsichtige Unter¬
stügung Chinas " den neuen Krieg im Süden hervorgerufen
habe .

Tokyo Asahi Shimbun " unterstreicht besonders die Tatsache ,daß entgegen der Ansicht ausländischer Müchte Japan durchausin der Lage sei , den chinesischen Feldzug sogar unter Ausdeh¬
nung auf das Gebiet von Südchira zu führen . Das alleinige
Ziel der Landung bestehe darin , die Hauptzufahrtswege , auf
denen die chinesischen Truppen mit Kriegsgerät aller Art ver =
sorgt würden , zu zerstören . Japan hoffe daher , daß auch die
übrigen Mächte wie bisher den militärischen Maßnahmen
Rechnung trügen .

" Yomiuri Shimbun " erinnert an die großen Manöver der
britischen Streitkräfte bei Hongkong , die in den letzten Tagen
stattgefunden haben. Die Zeitung glaubt annehmen zu können,daß diese Uebungen in der Absicht durchgeführt wurden , die er¬
wartete japanische Aktion zu beeinflussen . Sie stellt fest , daß

sich Japan jedoch durch derartige Demonstrationen nicht von
seinen Zielen abbringen lassen werde .

Demokratie am Scheidetege
Baris und London müssen sich entscheiden

( R . ) Rom , 14 . Oktober .
Der Tenor der sehr zahlreichen italienischen Betrachtungen

zur Lage lautet : die Demokratien müssen sich jetzt entscheiden ,
ob sie das neue Europa und damit den dauernden Frieden
der Gerechtigkeit für alle oder ob sie den Präventiofrieg
gegen Deutschland und Italien wollen .

Im ersten Falle haben sie dies nicht nur durch demokra =
tische Reden , sondern durch Einschlagen einer neuen Politik
zu beweisen bei gleichzeitigem energischen Einschreiten gegen
die verkrachten Politiker vom Schlage Edens , Churchills und
Coopers nebst ihrem bolschemistisch - jüdischen Anhang . Im an¬
deren Falle müssen sie wissen , so heißt es in der gesamten

faschistischen Presse , daß Deutschland und Italien einen Bloc
von Granit bilden . Ausflüchte sind unmöglich , es gibt
nach italienischem Urteil nur zwei Antworten , nämlich ja
oder nein . An den Früchten ihrer Politik wird man er =
tennen , wofür sich die Demokratien entscheiden . Sollte die Ant¬
wort nein lauten , so sagt „ Regime Fascista " : „ Es ist gut , daß
alle wissen , daß der Präventivkrieg seine Zeit verpakt hat . Wir
sind in allen Positionen , diplomatisch , geographisch , militärisch ,
im Vorteil . Wenn man aber von der anderen Seite den Fries
den nicht will , so können Deutschland und Italien nicht bestän¬
dig unter einer Drohung leben und werden nun ihrerseits aus
dieser Situation entschlossen und verantwortungsbewußt die
unvermeidlichen Folgerungen ziehen ." Die Situation ist dabei
so , daß Frankreich als erste der Demokratien die Antwort
geben muß . Poncets im übrigen noch nicht amtlich bekannt¬
gegebene Erklärung bedeutet für Italien gar nichts , wenn nicht
der Quai d' Orsay auch zu einer neuen Politik übergeht . Das
gilt hinsichtlich der Mittelmeerpolitik wie des Sow =

fet Pattes , der gerade jetzt von der italienischen Presse
heftig angegriffen wird .

, , Messaggero " faßt die Situation in die Worte zusammen :
Poncet hat sich an der Münchener Zusammenkunft beteiligt .

Wenn die von ihm dort gewonnenen Erfahrungen und Lehren
mit den Instruktionen des Quai d ' Orsay in Einklang gebracht

werden können , wird seine römische Mission , so delikat sie immer
sei , gelingen . Die Instruktionen des Pariser Außenministe¬
riums aber stellen im Grunde nichts anderes als die Politik der
vereinigten Demokratien dar ."

Das Programm des britischen Kabinettsrats
London , 14 . Oktober .

Ministerpräsident Chamberlain wird Anfang nächster
Woche nach London zurückkehren . Mitte nächster Woche wird
die Kabinettssitzung stattfinden , die sich mit mancherlei politi¬
schen Problemen , die sich inzwischen angehäuft haben , befassen
soll Der politische Korrespondent der „ Daily Mail " glaubt
versichern zu können , daß Chamberlains frühere Rückkehr mit
der Absicht zusammenhängt , noch vor Wiederzusammentritt des
Unterhauses am 1. November eine wesentliche Verbreite =
rung der Regierungsbasis durch die Ernennung
neuer Minister , die das Vertrauen aller Parteien besigen , durch
Umbesetzungen und sogar durch Schaffung neuer Mini¬
sterposten vorzunehmen . Das wird hier auch als der
Grund für die Verzögerung der Ernennung des Nachfolgers für
Duff Cooper angesehen .

Bei den Problemen , mit denen sich das Kabinett nunmehr
befassen wird , handelt es sich in erster Linie um die Bereini¬
gung der englisch - italienischen Verhandlungen . Es hängt von
Chamberlains Entscheidung ab , ob die Zurückziehung der 10 000
Mann italienischer Truppen aus Spanien als genügend ange¬
sehen wird , um das englisch - italienische Abkommen in Kraft zu
segen . Die Ansichten hierüber sind noch sehr geteilt . Ferner
wird über die Palästinafrage entschieden werden . Bis Mitte
nächster Woche ist der Bericht der Woodheadkommission in Hän =

en der Regierung . Auch die neuen scharfen militärischen
Maßnahmen , die in Aussicht genommen sind , müssen vom Kabi¬
nett erst genehmigt werden . Der Vorstoß der Japaner in Süd¬
china wird einen weiteren Gegenstand der Kabinettsberatungen
abgeben . Man erwartet , daß die in Hongkong liegenden Ein¬
heiten der britischen Flotte verstärkt werden .

Große Razzia in Bulgariens Hauptstadt
Im Hintergrund das Attentat auf General Reeff

Sofia , 14 . Oktober .

Während einer am Donnerstag in der bulgarischen Haupt¬
stadt durchgeführten Razzia sind insgesamt 3000 Personen ver¬
haftet worden . Die Razzia steht im Zusammenhang mit dem
in seinen Hintergründen bisher ungeklärten Attentat auf den
Generalstabschef Beeff .

Der Ausnamezustand , der nach 14 Uhr auf Beschluß des
Ministerrats für die Razzia am Donnerstag über Sofia ver¬
hängt worden war , wurde in den Abendstunden wieder aufge =
hoben . Sofia war während der ganzen Zeit
blockiert . Polizeimannschaften und hinzugezogenes Militär
riegelten die Ausfallstraßen nach der Provinz ab und ließen
niemanden aus Sofia heraus . In der Stadt herrschte voll¬
tommene Verkehrsstille . Nur Personen mit besonderen Er¬
laubnisscheinen , die in den allerseltensten Fällen bewilligt
wurden , durften sich frei auf den Straßen bewegen . An den
Straßenecken standen Polizei und Militär mit aufgepflanztem
Bajonett und Stahlhelm . Zur selben Zeit wurden alle Tele¬
phongespräche innerhalb Sofias unterbunden , auch nach außer¬
halb und nach dem Ausland waren Ferngespräche gesperrt .

Dor .

Bei den Vorgängen handelt es sich um nicht mehr als um
eine großangelegte Razzia , bei der die Polizei vom Militär
unterstützt wurde . Während des ganzen Tages nahm die
Polizei systematisch Hausdurchsuchungen
Sämtliche in Sofia anwesenden Personen mußten sich aus¬
weisen . Politisch und kriminell zweifelhafte Elemente , des¬
gleichen alle Personen , deren Ausweise verdächtig waren , wur¬
den in Haft genommen .

Im ganzen sind über 3000 Personen verhaftet worden , von
denen 2000 freigelassen worden sind , über 1000 Personen sind
in der Provinz interniert worden . Unter den Internierten
find u . a . auch sechs Linksabgeordnete des Parlaments . Des
weiteren befinden sich unter den Internierten führende Per¬
sönlichkeiten ehemaliger radikalmazedonischer Geheimorganisa¬
tionen , führende Persönlichkeiten des Swenc - Kreises und
lintsgerichtete Journalisten . Heute sollen die Resultate der
Razzia bekanntgegeben werden .

Man dürfte wohl nicht fehlgehen , die gestrige Aktion mit
hem Morh an dem Generalstabschef Beeff mm

Verbindung zu bringen , da bis jetzt noch kein Licht in das
Verbrechen gebracht worden ist . Der Mörder , der nach dem
Attentat an General Beeff und dessen Begleiter Major Stoja
noff die Waffe gegen sich selbst richtete , ist seinen Verlegungen
erlegen , ohne ein hinreichendes Geständnis gemacht zu haben .
Bereits unmittelbar nach dem Attentat hatte die Polizei um¬
fangreiche Erhebungen zweds Ermittlung der Auftraggeber
des Täters angestellt , jedoch ohne jeden Erfolg . Sollte es sich

Vor fünf Jahren
Am 14. Oftober 1933 trat Deutschland aus der fälsch

licherweise , ,Völkerbund " genannten Genfer Liga aus ,
nachdem es , selbst im guten Willen , mit der übrigen Welt
zusammenzuarbeiten , einen letzten Versuch gemacht hatte ,
diese Zusammenarbeit im Rahmen der Genfer Einrich
tung zu erzielen . Als man aber schließlich erkennen mußte ,
daß auch dem neuen Deutschland gegenüber kein Mensch
gewillt war , gegebene Versprechungen zu halten , als man
erkennen mußte , daß in Genf immer wieder versucht wurde
internationale Politit nach den Praktiten jüdischen

herigen System der „ europäischen Ordnung "
Kuhhandelns zu machen , gab man es auf , im bis¬

mitzu¬
arbeiten .

Am Abend des 14. Oftober 1933 trat der Führer mit
einer großen Rundfuntansprache vor sein Volk und vor
die Weltöffentlichkeit . Eisbalt und klar rechnete der Führer
mit einem System europäischer Politik ab , dessen Vertre¬
ter zwar alle Schliche der Nachkriegsdiplomatie bannten ,

systemen, Wirtschaftsbevormundungen und was jener auf
deren Rüstzeug aus follektiven Beistandspakten , Tributs

Verewigung des Versailler Zustandes abzielender Mittel
noch mehr waren , bestand , denen aber jedes Verständnis
für den Begriff der nationalen Ehre fehlte , für
einen Begriff , der geradezu als Voraussetzung jeglichen
internationalen Völkerzusammenlebens . gelten muß .
Manche erfahrenen Völkerbundsstrategen mögen damals
den Kopf geschüttelt und diese Aera eines neuen euro¬
päischen Zusammenlebens als Illusion betrachtet haben ,
Unbekümmert um das Gerede der Welt ging Deutschland
daran , seine Grundsätze zu verwirklichen , und der Erfolg
gab ihm recht . Selbst in den traditionellen Musterfällen
des Versagens der Diplomatie der alten Schule gelang es
dem ehrlichen Bemühen des neuen Reiches endlich , ein
Beilegen der Streitigkeiten zu erzielen . Das deutsch -pol¬
nische Abkommen sowie der deutsch - englische Flottenvertrag

Hintertreppendiplomatie hatte Hitler die offene Aussprache
waren die ersten Etappen auf diesem Wege . An Stelle einer

von Volk zu Volt gesetzt . Wie er gewillt war im Namen
Deutschlands , nie mehr zu versprechen , als er auch halten
fonnte , so erwartete er auch von seinen Partnern feine
Zugeständnisse , die über Recht und Billigkeit hinausgin¬
gen . Immer mehr brach mit den Erfolgen der neuen Aera
das verrottete Bölferbundssystem zusammen .

Die niedrigste Arbeitslosenzah ! !
Die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen¬

versicherung berichtet :"

Ende September dieses Jahres wurden insgesamt 20 850 000
beschäftigte Arbeiter und Angestellte einschließlich Kranke ge =
zählt , das sind rund 1,2 Millionen Beschäftigte mehr als im
September 1937 . Die besonderen Ereignisse im September
machen sich in einer starken Anspannung des Arbeitseinsazes
geltend . Die dadurch hervorgerufenen großen Veränderun =
gen in der Beschäftigung tonnten nur zum Teil durch Ersatz¬
kräfte ausgeglichen werden .

Von den bei den Arbeitsämtern gemeldeten Arbeitslosen
wurden weitere 23 000 in Arbeit gebracht . Bei ihnen handelt
es sich allerdings um Arbeitskräfte mit geringerer Leistungs¬
fähigkeit . Die Zahl der Arbeitslosen fant auf
156000 , das ist eine bisher noch nicht erreichte niedrige Zahl .
Darunter sind noch 12 000 volleinsatzfähige Kräfte , die nur
ganz vorübergehend infolge Wechsels der Arbeitsstelle arbeits¬
los sind . Zahlreiche sudetendeutsche Flüchtlinge fans
den im Reich Beschäftigung . Ferner konnten Ersatzkräfte aus
den Kreisen herangezogen werden , die bisher nicht oder nicht
mehr als Arbeiter oder Angestellte tätig waren . Davon machen
weibliche Arbeitskräfte einen großen Teil aus . Die Zahl der be =
schäftigten Frauen hat um 25 000 zugenommen . Sie wurden
eingestellt im Nahrungs - und Genußmittelgewerbe sowie im
Bekleidungsgewerbe , die jetzt ihre Hauptarbeitszeit haben oder
beginnen . Die Metallindustrie forderte in großer Zahl Hilfs =
träfte an . Um sie zu stellen , mußte auch auf Personen zurücks
gegriffen werden , die bisher noch nicht als Arbeiter oder An¬
gestellte tätig waren . Mit dem Beginn der Hackfruchternte
stieg der Kräftebedarf in der Landwirtschaft , der zum Teil durch
den Einsatz von Erntehelfern gedeckt werden konnte .

In der Ostmark ging die Arbeitslosigkeit weiter zurück . Zum
erstenmal wurde der Stand von rund 100 000 Arbeitslosen
leicht unterschritten . Davon sind Dreiviertel zwar voll einsatz¬
fähig , jedoch kommen nur 26 000 Arbeitskräfte für Arbeit
außerhalb ihres Wohnorts in Betracht . Diese kleine Zahl era
klärt sich daraus , daß die noch gemeldeten Arbeitslosen im Ges
gensatz zum Altreich überwiegend Frauen sind . Seit der Eins
gliederung ins Reich ist die Arbeitslosigkeit in der Ostmark ,
die im März 1938 rund 600 000 betragen hatte , auf ein Sechstel
gesunken .

bei dem Mord an General Peeff , wie vielfach behauptet wird ,
wirklich um ein politisches Attentat handeln , so hofft man ,
durch die heutige Razzia wertvolles Material in die Hände be¬
tommen zu haben . Zweifellos dürfte es indes feststehen , daß

| die Autorität der Staatsführung gestärkt aus dem heutigen
Tage hervorgeht . Die Maßnahmen der Regierung haben beim
Volt großes Verständnis gefunden . Die Bevölkerung fügte sich
ohne Vorbehalte den angeordneten Maßnahmen und befolgte
die Weisungen des Rundfunks und sonstiger öffentlicher Stellen
mit vorbildlicher Ruhe .

. . Deutschlands Hochachtung gilt dem bulgarischen Bauern
Reichsminister Funk sprach auf einem Empfang in Sofia

Sofia , 4. Oktober .

Handelsminister Nikiforoff gab am Donnerstagabend im
Militärkasino zu Ehren des Reichswirtschaftsministers Funk
ein Abendessen . In seiner Begrüßungsansprache wies Handels¬
minister Nikiforoff auf den ersten Wirtschaftszweig Bulgariens ,
auf die Landwirtschaft , hin , den Bulgarien auch in Zukunft
weiter zu entwickeln und zu rationalisieren bestrebt sei . Be =

sonders groß , so führte der Minister aus , sei die Freude des
bulgarischen Produzenten , daß die landwirtschaftliche Produk¬
tion den besten Absah in Deutschland finde , eine Tatsache , die
auf die ausgezeichneten politischen Beziehungen zurückzuführen
sei . Der Wunsch des Ministers sei , die landwirtschaftliche
Produktion Bulgariens bis zu den Grenzen des deutschen Ver¬
brauches auszudehnen und damit gleichzeitig der deutschen In¬
dustrie den bulgarischen Markt weiter zu öffnen .

In seiner Antwortrede wies der Reichswirtschafts =
minister auf die guten wirtschaftlichen Beziehungen der
beiden befreundeten Länder hin , die sich ergänzten Die land¬
wirtschaftliche Produktion Bulgariens sei in immer steigenderem
Maße von Deutschland aufgenommen worden , auf der anderen

| Seite fei Bulgarien ein Abnehmer deutscher Industrieerzeuge

nisse geworden . Diese so glücklichen wirtschaftlichen Beziehungen
zu vertiefen und zu ve stärken , sei der Zwed seiner Reise .

Das deutsche Volt habe mit aufrichtiger Bewunderung den
wirtschaftlichen Aufstieg verfolgt , den Bulgarien unter der
Führung seines Königs und den erfolgreichen Bemühungen
seiner Regierung genommen habe . Die besondere Bewunde
rung Deutschlands gelte dem bulgarischen Bauern ,
der es in hervorragendem Maße verstanden habe , seine Arbeit
und seine Kulturen den Bedürfnissen des Landes anzupassen .
Die Besprechungen , die er , der Reichsminister , mit dem
Ministerpräsidenten , dem Landwirtschaftsminister , dem Finanz¬
minister und dem Handelsminister geführt habe , hätten zu
seiner großen Freude eine völlige Uebereinstimmung der An¬
sichten über die Probleme ergeben , an deren Lösung die beiden
Regierungen jetzt gemeinsam mit aller Energie arbeiten
müßten .

3 Vorteile beim Einkauf von Schuhcreme . Wenn Sie als Schuh¬
creme Erdal wählen , dann erhalten Sie 1. eine altbewährte
Qualität , 2. eine Schuhcreme von größter Ausgiebigkeit ,
3. einen Preisvorteil , denn Erdal ist jetzt billiger geworden .
Die Schuhe halten länger und bleiben länger schön .
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Die lachende Retorte / Anekdoten um berühmte deutſche Chemiker
Zu den originellsten Gelehrtenerscheinungen des verflosse¬

nen Jahrhunderts zählt Robert Bunsen , der bahn¬
brechende Chemiker , um dessen Gestalt sich ein ganzer Kranz
hübscher Anekdoten rantt . Der Gelehrte hatte in seinem Alter
unter allerlei kleinen körperlichen Gebrechen zu leiden , die
nicht weiter tragisch waren , deren er sich aber geschickt bediente ,
um unangenehme Einladungen abzulehnen . So hatte er auch
eines Tages die Einladung zu einem solennen Abendessen
unter dem Vorwand hochgradigen Siechtums abgelehnt . Aber
er war als passionierter Kartenspieler denn doch zu seinem
L' Hombrekränzchen ausgegangen und zwar unvorsichtigerweise
zu einer befreundeten Geheimrätin , die die obere Etage eben
jenes Hauses bewohnte , in das zu kommen er sich geweigert
hatte . Ungesehen gelangte er an sein Ziel und freute sich im
fleinen . vertraulichen Kreis der gelungenen Kriegslist . Aber
der Zufall wollte es , daß der Hausherr der unteren Etage im
Laufe des Abends herauffam , um von seiner Hausgenossin
irgendeine kleine Gefälligkeit zu erbitten . Da mußte er denn
den schmerzlich im Kreise seiner Gäste vermißten Gelehrten
harmlos und munter am Spieltisch erblicken ! Die Vorwürfe ,
die es nun setzte , waren allerdings nicht ernsthaft gemeint ,
denn man wußte schon , wessen man sich von dem originellen
Gelehrten zu versehen hatte . Der indessen erfaßte die Situa¬
tion blitzschnell , er sette eine trübselige Miene auf und seufzte
mit schmerzvollem Blick : Ja , ich habe mich auch nur mit der

äußersten Anstrengung meiner Kräfte hierher geschleppt !"

Ein verkappter Graf .

Eine hübsche Episode erlebte Justus von Liebig auf
einer Reise nach Wien . Die Zollvisitation , die auch heute noch

eine recht unangenehme Beigabe des Reisevergnügens sein
fann , war damals noch wesentlich umständlicher als jetzt , und
von den Inhabern aller an Bord befindlichen Gepäckstücke war
ein schriftliches Verzeichnis hergestellt worden , in dem Liebig

als Prof . Liebig " angeführt war . Ob nun die Abkürzung des

Professorentitels weniger leserlich oder dem biederen Zoll¬
beamten nicht geläufig war jedenfalls erscholl plöglich , als
die Passagiere zur Gepäcöffnung für die Revision gerufen wur¬
den , der Name „ Graf Liebig " . Liebig trat vor , glaubte aber
die ihm oktronierte Grafenwürde ablehnen zu müssen und

bemühte sich vergeblich dazutun , daß der vermeintliche „ Graf "

nur ein abgekürzter Professor sei . Der biedere Zöllner hingegen
war kurzerhand fertig : Wann es der Graf Liebig net seids ,

nachher geht Eahne d' Sach nix an . . . " und ruft erneut nach
dem „ Graf Liebig " , bis der Gelehrte sich, um jein Gepäck

besorgt , wohl oder übel zum Grafen bekennt

Anna muß umlernen .

Chemiker gelten oft in den Augen der Oeffentlichkeit als

ein ganz besonderer Menschenschlag , und wenn dies auch heute
nicht mehr in Erscheinung tritt , so darf man doch von vielen
der alten , bahnbrechenden und führenden Chemiker getrost be¬
haupten , daß sie höchst originelle Naturen waren . Da war bei¬

spielsweise Berzelius , der berühmte schwedische Chemiker , der

abgeschlossen von der Umwelt - in einem kleinen Labora¬
torium seine klassischen analytischen Arbeiten vollendete , unter¬
stützt nur von seinem einzigen Laboratoriumsdiener , den seine
Köchin und Haushälterin Anna darstellte . Es war um die

Zeit , da die Auffassung des Chlors als eines chemischen Ele =
ments allmählich allgemeine Geltung gewann Berzelius war

jahrelang ein heftiger Gegner dieser Chlortheorie geweien , er

mußte sich aber schließlich eines Besseren überzeugen und zu¬
geben , daß das , was man bisher als orndierte Salzsäure an =

gesehen hatte , in Wirklichkeit ein selbständiges Element , näm =
lich das Chlor , sei . Und als einst Anna beim Ausspülen eines
Glaskolbens bemerkte , er rieche nach orydierter Salzsäure , da
antwortete der Gelehrte trocken : Anna , du mußt jezt nicht

mehr von oridierter Salzsäure sprechen , von heute ab mußt du

Chlor sagen !"

Folge 241

Bücherschau
Roland E. Strunt : Treibholz . Roman
aus dem Fernen Osten . Otto Janke
Verlag , Leipzig .

Wenn ein Mann vom politi¬
schen Rang und Weitblick des deutschen
Offiziers und Asienkenners Roland

Strunk hier die Form eines fesselnden Unterhaltungsromans
gewählt hat , um uns einen Einblick zu geben in jene abenteuer¬
lich bunte und verwirrte Welt des großen Mandschureikonfliktes ,
dann wissen wir bald um die Absicht . Viel besser als in einem
politischen Reisebuch kann er hier am Schicksal einiger
weniger Tragik und Satyrspiel des großen Machtkampfes in
Fernost aufzeigen . Die beherrschenden Typen der Zeit vom
heldenmütigen japanischen Offizier bis zum heimatlosen Russen ,

bisvom durchtriebenen Sowjetagenten zum levantinischen
Händler und Schieber treten plastischer hervor , als das bei einer

Abhandlung " der Fall sein könnte . Und mitten in der oft
atemraubend spannenden Handlung werden wir immer wieder
auf das Kennzeichnende der Lage und der mandschurischen Um¬
welt gestoßen . Schlicht , tapfer und pflichtbewußt schaffen in
diesem politischen Spannungsfeld deutsche Pioniere aus Wissen
schaft , Technik und Wirtschaft , die hier so recht erkennen lernen ,
wie wichtig es ist , daß hinter ihnen wieder einmal ein starkes
und geachtetes Vaterland steht .

Strunks hinterlassenes Werk kann für viele Verfasser ein
Anreiz sein , sich wieder jenem hochwertigen Roman zuzuwenden ,
der zugleich beste Völkerdarstellung mit einer starken und
fesselnden Fabel zu verbinden weiß . Wir haben immer wieder
berufene deutsche Schriftsteller besessen , die auf diesem Gebiete
Meisterliches leisteten . Auch heute und in Zukunft möchten
wir auf Werke dieser Art nicht verzichten ! Eitel Kaper .

Nur die Gesinnung , womit der Mensch handelt , macht

hienieden alles klein oder groß . E. M. Arndt .
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Sparkassen !

Kreissparkasse Aurich

Ostfriesische Sparkasse Aurich

Stadtsparkasse Emden

A

Kreis - und Stadtsparkasse , Leer

Kreis - und Stadtsparkasle , Norden

Kreissparkasse zu Wittmund

Sparkasse Weener -Holthusen
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Vie kennen Korff noch nicht ?
Ein heiterer Kriminalroman

von Georg Albrecht von Ihering

( Nachdruck verboten . )

Er brauchte nicht lange auf Doortje Vermeylen zu warten .
Sie tam mit flinken Schritten über die mondbeglänzten Dünen
auf ihn zu . Ein weiter Flauschmantel flatterte im aufziehenden
Nachtwind um ihre schlanke Gestalt .

Kameradschaftlich reichte sie ihm die kleine , feste Sand .
Um Gottes willen : Was haben Sie gemacht ? " rief sie ent¬

setzt . Sie bluten ja !"

99Niels lächelte schwach . Es ist weiter nichts " , log er . „, Bin
im Dunkeln gegen einen Strandkorb gerannt . " Er wollte ab =
sichtlich nichts von der ruhmlosen Keilerei erzählen . Vielleicht
ängstigte sie sich, wenn sie erführe , daß möglicherweise ein Irr¬
sinniger in der Gegend frei herumlief .

Doortje betrachtete ihn mit nachdenklich zusammengezogenen
Brauen . Wenn sie an seiner Erklärung zweifelte , so zeigte sie
es jedenfalls nicht .

Bitte , erzählen Sie mir die ganze Sache noch einmal
ausführlich !" lenkte Niels ab . „ Und hat sich inzwischen noch
etwas ereignet , das Ihren Verdacht bestärkt ? "

,,Ich weiß nicht recht . Höchstens , daß wir jetzt einen neuen
Diener im Haus haben . Unser bisheriger wollte urplötzlich
weg , und da er sofort einen Ersaz anbringen konnte , ließ
mein Onkel ihn gehen . Zu dumm , daß das gerade in meiner
Abwesenheit geschah ! Der alte Herr fümmert sich sonst fast nie
um solche Haushaltsangelegenheiten . Wenn ich dagewesen
wäre , hätte ich sicher herausbekommen , weshalb Piet so plöz¬
lich fort wollte . Ich hätte mir auch seinen Nachfolger vorher
etwas genauer angesehen ."

, , Ist er irgendwie verdächtig ? "
„ Schwer zu sagen . Er wirkt soweit ganz einwandfrei und

zuverlässig . Aber ich werde das Gefühl nicht los , als stimme
da etwas nicht ."

" Haben Sie seine Zeugnisse gesehen ? "
„ Ja . Sie sind ausgezeichnet . Er war vier Jahre bei

einer holländischen Familie , die damals in Italien lebte , und
zuletzt drei Jahre bei einem Ehepaar , das gegenwärtig nach
Indien unterwegs ist . Also fast unmöglich sich bei diesen
Leuten nach ihm zu erkundigen . Es kann natürlich alles
stimmen . Aber genau so gut können die Zeugnisse gefälscht
fein . "

Niels dachte angestrengt nach . „ Und Ihr früherer Diener
fannte ihn ? War der denn zuverlässig ? "

, , ja , Piet schon . Er war lange bei uns . Aber seltsamer¬
weise ist er verschwunden , ohne eine Anschrift zu hinterlassen .
Auch die übrigen Dienstboten wissen nicht , wohin er ist ."

, ,Wo schläft der Diener ? "
Im Erdgeschoß . Und das ist es gerade . Die Köchin schläft

ganz oben , der Chauffeur außerhalb des Hauses über der Ga¬
rage , mein Onkel und ich im ersten Stod . "

„ Und Ihr Gast , dieser Morton ? "
, ,Oben im zweiten Stock . Ich hab ' Ihnen einen genauen

Plan vom Haus mitgebracht ; er ist vielleicht etwas mangel¬
haft gezeichnet , aber Sie können daraus wenigstens die Lage
der Räume sehen ."

,,Großartig !" lachte Niels mit der ganzen Würde des er¬
fahrenen Kriminalisten . „ Bleib jezt nur noch zu überlegen ,
ob wir abwarten sollen , bis Morton etwas unternimmt oder
selber zum Angriff übergehen . "

Doortje sah ihn hilfloss an . Da möchte ich mich ganz auf
Ihr Urteil verlassen !" erklärte sie mit schöner Zuversicht .

Niels fragte sich den Kopf . Jetzt galt es , friminalistische
Fähigkeiten zu beweisen noch dazu in einem Fall , den es
eigentlich noch gar nicht gab , der bisher nur auf unsicheren
Vermutungen begründet war . Aber der vertrauensvolle Glaube ,
den das reizende Mädchen in seine Tüchtigkeit und Hilfsbereit¬
schaft gesetzt hatte , durfte nicht enttäuscht werden . Der ge =
plagte Amateurdetektiv faßte einen weisen Entschluß : „ Heute
tönnen wir doch nichts mehr tun . Ich glaube nicht , daß
Morton jezt schon etwas unternimmt . Am besten treffen wir
uns morgen früh wieder , und Sie verschaffen mir unter irgend =
einem Vorwand Zutritt ins Haus . Alles Weitere können wir
dann überlegen . Ginge das zu machen ? "

, ,Selbstverständlich !" versicherte sie . „ Das kann ich schon
einrichten . Wenn Sie wollen , können wir uns morgen früh
am Strand treffen . Ich gehe sowieso jeden Morgen schwimmen ."

Niels war durchaus einverstanden .
Dann brachte er Doortje noch bis zum Parteingang des

Grundstücks Buitenzorg .
In Doortjes Gegenwart hatte Niels nicht an das Zusam =

mentreffen mit Brown gedacht . Erst auf dem Heimweg er¬
innerten ihn verschiedene schmerzende Körperstellen wieder an
das Erlebnis . Und noch geheimnisvoller wurde die ganze An¬
gelegenheit , als er auf seinem Zimmer einen Brief fand , der
unter der Tür hindurchgeschoben war . Er enthielt nur wenige
Zeilen in Blockschrift : Wenn der stämmige Mann mit der
grünen Sonnenbrille Sie bedrohen sollte , dann sagen Sie ihm ,
Sie wüßten , was mit der Buton -Delgesellschaft gespielt würde .
Sobald er Ihnen auch nur ein Haar krümmte , erschiene sofort
ein aufklärender Artikel in sämtlichen Tageszeitungen ."

„ Sm " , murmelte Niels und befühlte vorsichtig seine Beule .
„ Schade , daß ich das nicht vor zwei Stunden wußte !"

-, ,Buitenzorg " , ,Außer Sorge " - ist ein sehr beliebter
Name für holländische Landhäuser . Und das Vermeŋlensche
Besigtum in Egmond aan Zee führte ihn wirklich mit Recht .
Denn Mijnheer Vermeylen hatte ausgesorgt - sofern er über¬
haupt jeden Begriff Sorge kennengelernt hatte .

Vor eininen Jahren hatte er sich von einem äußerst ein¬
träglichen Ueberseegeschäft zurückgezogen und sich seither nur
noch gelegentlich mit Börsenspekulationen befakt . In der
Hauptsache lebte er nun seinen drei großen Leidenschaften ,
soweit man diesen Begriff auf den stillen alten Herrn an =
wenden konnte . Besser gesagt : Seine Liebe teilte sich zwischen
seinen Bildern , seinem Garten und seiner Nichte Doortje . Es
ist schwer zu sagen , auf was er am meisten stolz war ; wahr¬
scheinlich aber doch auf die kleine , erlesene Sammlung alter
Niederländer , die den Bibliotheksraum des Hauses schmückte .
Neben einem reichlichen Duhend Gemälden von Metsu , Dou ,
Ostade , Wouwerman und anderen Nicht -ganz - Großen des sieb =
zehnten Jahrhunderts besaß er zwei Schäße , um die ihn jedes
Museum beneiden konnte : ein wenig bekanntes herrliches
Kinderbildnis von Brans Hals und eine heitere , derbe Bauern¬
hochzeit von Jan Steen .

An diesem Morgen war Herr Vermeylen , wie gewöhnlich ,
schon seit aller Frühe im Garten beschäftigt .

Gegen halb neun erschien Mr . Morton , in strahlend weißem
Leinendreß , frisch und wohlduftend auf der Terrasse . „ Mor¬
ning Sir !" Er winkte wohlwollend zu dem schwizenden Haus¬
herrn hinunter . „ Herrlicher Tag heute ! "

, , Guten Morgen , Morton ! " Vermeŋlen richtete sich auf
und fuhr mit seiner erdigen Hand durch den silberweißen Bart

eine Angewohnheit , die ihm häufig Schelte von seiner
Nichte eintrug . „ Kommen Sie mal her ! Meine neuen Chry¬
santhemen fangen an zu blühen ."

Mit einem Stoßfeufzer folgte der Amerikaner der Auf¬
forderung . Im Augenblick war ihm das Frühstück wichtiger
als Blumen , Aber er mußte den alten Narren bei Laune
halten . . . Zehn Minuten lang bewunderte er pflichtschuttog

die Züchtungsergebnisse des alten Herrn . Er atmete erleichtert
auf , als Doortje Vermeylen zu seiner Rettung erschien .

Sie war frisch und lieblich wie der Morgenwind . Von
ihrer gebräunten Haut ging der herbe Salzgeruch des . Meer¬
wassers aus . Ihre schwarzen Haare schimmerten feucht . Du
haft wieder den ganzen Bart voll Erde , Ontel Jan !" rief sie
vorwurfsvoll . Und sicher hast du Herrn Morton vom Früh¬
stück abgehalten ? Er sieht so hungrig und verzweifelt aus
Kommt ' rein ! Es ist höchste Zeit ! Bestimmt wird schon alles
falt geworden sein ."

Onkel Jan verschwand schuldbewußt , um sich zu säubern ,
während die beiden jungen Leute sich an den Frühstückstisch
sezten .

, ,Warum wollen Sie mich nie zu Ihrem Morgenbad mit¬
nehmen , Fräulein Doortje ? " fragte Morton mit elegischem
Aufschlag seiner seidigen Wimpern .

„ Ich schwimme lieber allein !" erklärte Doortje kurz . Eine
glatte Lüge ; denn heute früh hatte sie die Gesellschaft eines
jungen dänischen Herrn als sehr angenehm empfunden .

, ,Sie sind sehr grausam !" seufzte Morton und säbelte sich
ein dickes Stüd Roastbeef ab . Aber vielleicht würden Sie
nachher mit mir Tennis spielen ? "

„ Ich dachte , Sie hätten es so eilig , mit Ihrer Arbeit zu
Ende zu kommen ? Wie weit sind Sie eigentlich damit ? "

, ,D , fast fertig ! Die Hauptsache ist erledigt . "
Dürfte ich nicht mal einen Blick hineinwerfen ? Sie

wissen doch . Ich interessiere mich sehr für Kunstgeschichte ! "
Dem Amerikaner war dieser Wunsch sichtlich peinlich . Ich

fürchte , Sie werden nicht viel damit anfangen können " , wich er
, , Es ist fast alles stenographiert . "aus .

Zu seiner Erleichterung unterbrach die Ankunft des Haus¬
herrn das Gespräch .

Aber der alte Herr brachte ihn alsbald in noch arößere
Berlegenheit . , ,Stellen Sie sich vor , wen ich heute morgen ge =
sehen habe !" begann er harmlos . ,Erinnern Sie sich noch an
den kleinen tothaarigen Kerl mit den abstehenden Ohren , der
auf der „ Merovia " mit uns herüberfuhr und Sie dauernd
verfolgte ? "

Morton hatte plötzlich einen Krümel in die falsche Kehle
bekommen . Er hustete beängstigend .

, , Dent dir nur " , wandte sich Vermeylen erklärend an seine
Nichte ,, , wie aufdringlich manche Leute sein können ! Dieser
rothaarige Kerl lauerte Herrn Morton dauernd auf und wollte
ihn anschnorren oder irgend etwas Aehnliches . Ich weiß noch :
An dem gleichen Abend , an dem ich Ihre Bekanntschaft machte .
Morton , tam er aus Ihrer Kabine heraus , als wir gerade zu
Bett gehen wollten . Ich wunderte mich noch , daß Sie so
glimpflich mit ihm umsprangen und ihn nicht anzeigten ."

Er mag sich wohl in der Kabinennummer geirrt haben .
Das kann doch vorkommen ? "

, ,Trogdem : Der Bursche hatte ein richtiges Galgengesicht . Ich
sprach mit dem Kapitän über ihn , und der fand auch , solche
Gangstererscheinungen gehörten nicht in die erste Klasse eines
anständigen Schiffes ."

„ Gewiß " , Morton rührte nervös in seiner Tasse , „ ich gebe
Ihnen da völlig recht . Er war bestimmt fein angenehmer
Landsmann . Aber ich glaube nicht , daß er so schlimm war , wie
er aussah . Irgendein harmloser Einwanderer , der in den
Staaten zu Geld gekommen war und jetzt wieder mal seine alte
Heimat besuchen wollte ."

Doortje hatte aufmerksam zugehört . „ Weshalb war er so
hinter Ihnen her ?" erkundigte sie sich .

Ich weiß gar nicht mehr , was er eigentlich wollte " , ants
wortete Morton gleichgültig . Ich glaube , er verwechselte mich
mit irgend jemand . Ja , richtig : Soviel ich mich erinnere , wollte
er mir durchaus irgendeine Erfindung oder ein Geschäft auf¬
schwazen . "

Jedenfalls hab ' ich ihn bestimmt heute morgen gesehen " ,
beharrte der alte Herr . Er schien nicht zu merken , wie unans
genehm das Gespräch seinem Gast war . , ,Er lungerte drüben an
der Mauer herum und verschwand sogleich , als er mich bemerkte .
Komisch !"

"Wirklich komisch " , gab der Amerikaner zu , wenn er ' s tats
sächlich war und Sie sich nicht getäuscht haben . Soweit ich mich
erinnern fann , hatte der Bursche von der , ,Merovia "

Wee Lodix täglichbei der Hand ,
hat Schuhwerk blank und elegant !

Lodix zur Schuhpflege
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richtiges Allerweltsgesicht . Leicht zu verwechseln , wissen Sie . . .
Uebrigens , Herr Vermeylen , da wir gerade von Gesichtern
sprechen , fällt mir ein , daß ich bei der Miniatur von Dou nicht
einer Meinung mit Ihnen sein tann . Ich würde nach der
ganzen Technik die Entstehungszeit viel später ansetzen , etwa
zwischen 1660 und 1670 . "

Der alte Herr stieg sofort ein . Ausgeschlossen !" widersprach
er eifrig . „ Professor Dahlberg sagt einwandfrei

Doortje räumte das tunstgeschichtliche Schlachtfeld und ging
sinnend in den Garten , um ein paar verspätete Rosen zu
schneiden .

Ihr Mißtrauen gegen den amerikanischen Gast hatte durch
die Entdeckung ihres Onkels neue Nahrung erhalten . Es schien
ihr sonnentlar zu sein , daß der Rothaarige ein Spießgeselle von
Morton war . Und dieser Morton selbst - ? Es war nicht ab =
zustreiten , daß er über Bilder und Kunstgeschichte recht gut Bes
scheid wußte . Daher stammte ja auch die Bekanntschaft mit
Onkel Jan , die vor kurzem auf dessen Rückreise von Amerika
zustande gekommen war . Morton befand sich auf einer kunsts
historischen Studienfahrt durch Holland , und es hatte dem alten
Herrn sehr geschmeichelt , daß der Amerikaner sich ganz bes
sonders für die Vermeylensche Bildersammlung interessierte .
So war es zu der Einladung gekommen . ( Fortsetzung folgt . )

Erika gesucht . . . /
„ Tee , - Schokolade .
" Bitte , Türen schließen !"

Reiselektüre !"

Der Mann mit der roten Müße trat an den Zug heran , um
das Zeichen zur Abfahrt zu geben . In diesem Augenblick kam
ein junges Mädchen , einen kleinen Koffer in der Hand , auf
den Bahnsteig gestürzt . Ein Schaffner riz eine Tür auf , das
junge Mädchen stieg ein , und der Zug setzte sich in Bewegung .
Ein junger Mann erhob sich von seinem Plaz , als das Mäd¬
chen in das Abteil stolperte :

, , Bitte , Ihren Koffer !"
„ Danke !"
„ Es war höchste Zeit . "
„ Ia ."
Der Mann betrachtet jetzt das Mädchen . Donnerwetter ,

denkt er, sie ist hübsch und Augen hat sie , lachende , schelmische
Augen .

Sie seht sich ihm gegenüber , scheinbar gleichgültig betrachtet
sie ihre Fingernägel . Dann nimmt sie aus ihrer Handtasche
eine Illustrierte , nachher framt sie lange in der Tasche umher ,
als suche sie etwas .

Aha , denkt ihr Gegenüber , sie sucht einen Bleistift .
Kreuzworträtsel !

"

-

Berzeihung , darf ich Ihnen meinen Bleistift anbieten ? "
,,Bitte , Sie sind sehr liebenswürdig , woher wußten Sie - ?"
" Vielleicht erraten , vielleicht habe ich Ihren Wunsch

auch in Ihren Augen gelesen . Sie wollen Rätsel lösen ? " .
Ja ."
Darf ich Ihnen behilflich sein , ich bin leidenschaftlicher

Rätsellöser ."

-

Wenn es Ihnen Spaß macht . "
Der junge Mann sezt sich neben sie .
Sie lächelte . „ Na fangen wir an ! - Berg im Innern von

Alien ? "

Augenblick , Berg im Innern von Asien . Augenblid !
Tutschifaang ."

„ Zu lang ."

, ,Riag ."
994

ber
Kann sein , aber das ist ja fabelhaft , wo wissen Sie das

„ Ja , wie man das eben so weiß ."
Sie lachten beide .
, ,Kriegsgeschrei der Fidschi - Insulaner ? "
, ,Lang oder kurz ?"
, Lang , sehr lang ."

Er steht sie an und freut sich über ihr niedliches Schelmens
gesicht .

, , Sie dürfen mich nicht so ansehen , sonst fommen wir mit
unserm Rätsel nicht weiter ."

99Verzeihung , also machen wir weiter , Kriegsruf der - ? " .
" Der Fidschi - Infulaner , sehr lang . "

Selbstverständlich sehr lang . Wissen Sie , Kriegsruf ist
immer lang , Fräulein ? "

-
. Erita .'

Also schön , Fräulein Erika . Ich heiße Friz Röteberg .
Augenblick Kriegsruf der , ich hab' s Kurukauka . "

„ Kuru

-
- 1"

faufa ."

" Einfach großartig , Sie sind der geborene Rätselrater ,
Kurutauta , aber es scheint nicht ganz zu stimmen . "

„ Na , irgend etwas werden sie schon geschrien haben ."
Sie sind ein Schelm ."

, ,Also nehmen wir das nächste . "
"

-

Lieb - Lieb , ach was , das finde ich schon allein ."
" Aber Fräulein Erika , wir sind doch eine GmbH . , da müssen

wir schon zusammenhalten , zeigen Sie doch mal her !"
,, Bitte !"

Liebesbote , Liebesbote - , wissen Sie das wirklich nicht ? "
„ Doch . "
" Amor ."
, ,Amor ."
, ,Das ist der kleine Kerl mit dem Pfeil . "
„ Ich glaube ja ."
, ,Sagen Sie , Fräulein Erika , glauben Sie an die Liebe auf

den ersten Blic "
, ,Beiden Sie oft darunter

Stizze von Berthold Thiele .

, ,Aber Fräulein Erita . "
„ Ich sehe schon , wir kommen mit unserem Raten nicht recht

weiter . " Sie legte die Zeitung zusammen , , ,Im übrigen
steige ich bei der nächsten Station aus ."

, , Schade . "
„ Meinen Sie ? " and p

-

nadium

" Ja , ich glaube seit zehn Minuten an die Liebe auf den
ersten Blick ."

Sie schaute zum Fenster hinaus .
Weichen und bremste .

"

Der Zug stieß über

Können wir uns wiedersehen , Fräulein Erita ? "
Warum nicht , die Welt ist klein ."
Aber man darf nicht allzuviel auf den Zufall vertrauen ."

Der Zug hielt mit einem kleinen Rud . Die junge Dame
nahm ihren Koffer : „ Leben Sie wohl , es hat mich gefreut , so
nette Unterhaltung zu haben ."

„ Ich werde Ihnen schreiben " , rief der junge Mann in den
Tumult des Bahnsteiges hinein .

Sie reichte ihm die Hand . Er behielt sie vielleicht um
einige Sefunden länger als es im allgemeinen üblich ist .

Werden Sie antworten ? وو"
" Ja . "
Sie ging .
. Erika !"

Sie drehte sich nochmals um und winkte . Dann war sie in
dem Gewühl des Bahnsteiges verschwunden .

-
Er lehnte sich zufrieden auf seinen Plaz zurück . Erika ! -
Noch heute würde er schreiben von , nun eben von der

Liebe auf den ersten Blid . Erika ? Sein Gesicht nahm einen
grübelnden Ausdruck an . Plöglich sprang er auf und schlug
sich mit der Hand gegen die Stirn . Er hatte vergessen , nach
ihrer Adresse zu fragen . Er setzte sich wieder und brütete vor
sich her und bei dem monotonen Lied der Räder tam ihm ein
rettender Gedanke . Er wußte immerhin , daß sie Erika hieß ,
er würde sie finden , und wenn er alle Erikas der Welt zu¬
sammenrufen müßte .

Schon am andern Tage brachten die Zeitungen der Stadt ,
in welcher Erika den Zug verlassen hatte , Inserate : Erika
gesucht .

Der Erfolg war verblüffend . Es meldeten sich zweihunderts
fünfundachtzig junge Mädchen mit dem Namen Erika . auf die
nach ihrer Ansicht die Beschreibung paßte , und die alle an die
Liebe auf den ersten Blid glaubten .

Todesmutig begann er , sich mit all den Erikas bekannt zu
machen . Er schrieb Briefe , er führte Ferngespräche , er besuchte
an nur einem einzigen Tage zwölfmal ein Kaffee , jedesmal
mit einer von den vielen Eritas . Die Richtige war aber nicht
darunter .

Am andern Tage bestellte er noch zehn weitere Erikas in
gewissen Abständen in das Kaffee . Abends um elf mußte er
feststellen , daß der Rest seines Urlaubsgeldes in Motta , Erde
beertorte und wie die braunen , roten , orangefarbenen Dinger
chen alle heißen mochten , zerschmolzen war . Müde wankte er
dem Ausgang zu . Sein Blid fiel in einen Spiegel . - -
Narrten ihn seine überreizten Nerven , sah er nicht dort im
Spiegel das Bild der Erika , seiner Erika ? Oder war es nur
eine von den Zweihundertfünfundachtzig ? Mechanisch drehte er
sich um . Dort stand tatsächlich Erifa in einer weißen
Schürze mit niedlicher Kappe auf dem wuscheligen Haar und
legte Tortenstückchen auf kleine Tellerchen .

Er ging auf sie zu .
Sie lächelte spöttisch :

Gebiet ,
Sie sind ein Meister auf Ihrem

Er sah sie verständnislos an .
, ,Ich habe nicht gewußt , daß man sich so oft auf den ersten

Blick verlieben kann ."
, ,Ach , Sie meinen wegen der vielen Damen , mit denen ich

an den letzten zwei Tagen hier war ?"
Als Hans alles erzählt hatte , erklang ein silberhelles .

Lachen in dem Raum , sogar die älteren Herren sahen für
einen Augenblick von ihrer Zeitung auf .

Auf dem Heimwege fragte Hans : „ Fräulein Erika , glauben
Sie nun an die Liebe auf den ersten Blick ? "

Sie lächelte schelmisch : „ Das muß ich wohl , sonst machen
Sie noch mehr solcher Dummheiten . "



Ründblick über Ostfriesland
Sperrung des Dortmund -Ems - Kanals im Januar

Zur Ausführung dringend notwendiger Instands
segungsarbeiten an den Schleusen , Betriebseinrichtun =
gen und Kanalböschungen des Dortmund - Ems - Kanals im Bezirk
der Wasserbauämter Meppen und Rheine , deren Ausfüh¬
rung bereits für den Winter 1937/38 vorgesehen war , ist eine
Schiffahrtssperre des Dortmund - Ems - Kanals im Januar 1939
in Aussicht genommen . Es wird schon jetzt auf die geplante
Sperre aufmerksam gemacht , damit sich die Schiffahrttreiben¬
den darauf einstellen können . Die Dauer wird noch bekannt¬
gegeben .

Vom Heringsfang . Der Logger AE 3 Leer " , Kapt . &.
Mensing , kehrte mit 250 Kantjes in den Emder Hafen zurück .

System - Bürgermeister Harding gestorben . Aus Berlin
kommt die Kunde , daß der ehemalige Bürgermeister Sar =
ding gestorben ist . Er trat 1913 als Stadtrevisor in die
Stadtverwaltung ein , wurde Weihnachten 1917 Senator und
am 3. November 1925 Bürgermeister in Emden . Sein Name
ist unauslöschlich mit dem Niedergang der Stadt in der
Systemzeit verbunden .

Schwierige Rettung aus Lebensgefahr . Wie wir nach¬
träglich erfahren , hat sich der Zimmerer Hermann Bacher aus
Emden -Wolthusen bei der Rettung des in den Roten Siel ge¬
stürzten Radfahrers besonders herporgetan . Bacher sprang
nämlich dem im Wasser mit dem Ertrinkenden fämpfen
den Polizeihauptwachtmeister Saadhoff sofort nach . Es gelang
ihm , den Beamten , der von dem Radfahrer umklammert wurde ,
loszureißen und ans Ufer zu bringen . Danach brachte er den
bereits mehrmals untergetauchten Radfahrer aufs Trockene .
Vacher hat sich neben dem Polizeibeamten als mutiger Volksa
genosse erwiesen , dem unser Lob gebührt !

Spetendorf . 3eugen der Vorzeit . Beim Mergel¬
schlöten fand der Bauer W. von hier einen mehrere Zentner
schweren erratischen Granitblock , der aus der Eiszeit vor vielen
tausend Jahren durch Gletscher in Norwegen aufgenommen und
hier wieder abgelagert sein muß . In unserer Gegend befindet
sich der älteste Geröllrücken Ostfrieslands ."

Spefendorf . Schwerer Kürbis . Ein schwerer
Kürbis , der noch vor einigen Tagen im Garten des Einwohners
Wübbenhorst leuchtete , konnte jetzt geerntet werden ; er hatte
das beachtliche Gewicht von über 80 Pfund .

Westgroßefehn . Motorradfahrer fährt in ber
Kurve gegen einen Baum . Als ein auswärtiger
Motorradfahrer unser Dorf passierte und mit einem hiesigen

Einwohner , der in der Nähe der Kurve stand , sprach , bemerkte
er die Kurve gar nicht und fuhr geradeaus gegen das Haus
des Holzhändlers Onnecken . Glücklicherweise hatte der Fahrer
ein mäßiges Tempo , so daß er mit einem Schrecken und
leichten Sautabschürfungen davontam . Doch wurde die Ma¬
schine schwer beschädigt . Das VorderteilDas Vorderteil wurde regelrecht
zusammengeschoben , so daß der Fahrer seine Fahrt nicht fort¬
sehen konnte . Dieser Unglücksfall zeigt wieder , daß die Kraft¬
fahrer ihr Augenmert nur auf die Fahrbahn zu richten haben
und gar nicht vorsichtig genug sein tönnen .

Verdienter Heimatforscher 60 Jahre alt

Mit der Erforschung der Geschichte der Nordseeküste und vor
allem des Jeverlandes ist der Name Carl Woebden

eng verknüpft . Seit Jahrzehnten hat Woebten sich mit größter
Liebe zur Heimat der Erforschung ihrer Geschichte gewidmet .
Wenn Carl Woebden nun am 18. Oftober 60 Jahre alt wird ,
so wird man an diesem Tage in weitesten Kreisen des Forschers
gedenken , dessen heimatfundliche Werke , wie zum Beispiel

Deiche und Sturmfluten " , " Die Entstehung des Jadebusens " ,
und viele andere mehr grundlegende Werke der Heimatkunde
sind , und in der Literatur unserer Heimat einen hervor¬
ragbenden Platz einnehmen .

warden (Jeverland ) geboren . Er widmete einen Teil seiner
Carl Woebden wurde , am 18. Oftober 1878 in Wadde¬

Lebensarbeit der Heimatforschung . Aufgewachsen im Jever¬
land , das so viele Altertümer bis in unsere Zeit lebendig er¬
halten hat , zog es Woebcken schon früh dazu , die Geschichte der
alten heimischen Dorfkirchen zu erforschen , sich für ihre Er¬
haltung einzusehen , wo sie etwa in ihrem Bestand oder in
ihrer Form oder in ihrem Innern gefährdet waren . Es ist
natürlich , daß von dieser firchengeschichtlichen Forscherarbeit
nur ein Schritt zur Erforschung der Geschichte der Heimat zu
tun war . Immer wieder hat Carl Woebden den Spuren der
Vergangenheit im Antlik der Seimat nachgespürt , hat alte
Urkunden aufgestöbert und fonnte so ein umfassendes Bild
zeichnen , das in seinen Büchern und unzähligen Auffäßen in
Reitungen und Zeitschriften seinen Abdrud fand .

Hohenkirchen . Die Maul - und Klauenseuche
trat im alten Wangerland ( Sohenkirchen , Tettens und so
weiter ) sehr stark auf . Nun ist sie wieder fast überall
erloschen . Auch einige Menschen wurden hier von der
Seuche befallen . Nach 1911 ist sie hier noch nicht wieder so
schlimm aufgetreten wie in diesem Jahre . Besondere Er¬
träge liefert in diesem Jahre die Gerste . Die Drusch
ergebnisse sind in dieser Gegend überraschend gut .

Oan und Provinz
Ein Todesopfer , zwei Schwerverlette

Auf der Reichsstraße 213 in Ahorn ereignete sich ein
schweres Verkehrsunglüc . Ein Radfahrer , der die Straße
überquerte , ohne ein Zeichen zu geben , wurde von einem mit
großer Geschwindigkeit herankommenden Personenkraftwagen
erfaßt , fortgeschleudert und getötet . Der Kraftwagen geriet
bei dem Anprall aus der Fahrbahn , streifte einen Baum , übera
schlug sich und blieb völlig zertrümmert im Straßengraben
liegen . Die beiden Insassen erlitten schwere Verlegungen und
wurden in das Oldenburger Krankenhaus gebracht .

Med Ten Tödlicher Verkehrsunfall role

Am Mittwoch ereignete sich in Wilhelmshaven an der
Kreuzung der Bismarckstraße , die als Fernverkehrsstraße in die
Stadt hineinführt , und der Werftstraße ein tödlicher Verkehrs¬
unfall . Ein Radfahrer , der die Bismarckstraße überqueren
mollte , wurde von einem Autobus erfaßt und auf die Erde ge =
schleudert ; er wurde auf der Stelle getötet .

Sittlichkeitsverbrecher festgenommen
Der Kriminalpolizei in Wilhelmshapen gelang es ,

zwei Männer festzunehmen , die eine Reihe von schweren Sitta
lichkeitsverbrechen begangen hatten . Die beiden hatten sich an
Kindern , von denen einzelne noch nicht im schulpflichtigen Alter
standen , in schwerer Weise vergangen . Die beiden wurden ins
Gefängnis eingeliefert .

1100 Grafschafter Familien finderreich
Im Rahmen einer in Nordhorn abgehaltenen Mitglie :

derversammlung des Reichsbundes der Kinderreichen gab der
Mitarbeiter des Kreisabschnittsleiters , Wo I t -Nordhorn , einen
umfassenden Rechenschaftsbericht über die den RDK . anlan
gende Aufbauarbeit im Kreise Bentheim . Danach hat der

Bund , obwohl die Obergraffchafter Städte und Gemeinden da¬
bei noch nicht erfaßt worden sind , seine Mitgliederzahl auf 1100
erhöhen können . 450 von diesen Mitgiedern werden allein im
Kreisabschnitt Nordhorn erfaßt . Sie haben zusammen 2259
Kinder , das sind 5,1 Kind je Mitgliedsfamilie . Die Werbe¬
arbeit fall jetzt auch in der Obergrafschaft in verstärktem Maße
durchgeführt werden .

Gewohnheitsverbrecher unschädlich gemacht

Bor der Großen Straffammer in Osnabrüd hatte sich ein
äußerst gefährlicher Gewohnheitsverbrecher zu verantworten .
Der aus Münster stammende Angeklagte Heinrich Kleine - Plü
mer , der seit 1925/26 immer wieder straffällig geworden war ,
hatte im Sommer in Wümme bei Tostedt , Kreis Harburg , bei
Rotenburg im Kreise Harburg , in Schleptrup bei Engter , auf
dem Penter Knapp bei Bramsche und zweimal bei Bad Rothen =
felde Ueberfälle auf Frauen verübt . Das Urteil lautete megen
Notzucht , versuchter Notzucht und Raub auf acht Jahre Zucht¬
haus , Aberkennung der Ehrenrechte auf zehn Jahre , Anordnung
der Sicherungsverwahrung wie auch der Entmannung . In dem
vorhandenen Schwachsinn wurden zwar Milderungsgründe ge¬
funden , doch mußte die Strafe schwer ausfallen als Sühne für
die außerordentlich verwerflichen Verbrechen . Die strafverschär¬
fenden Momente mußten Play greifen , da angesichts des be =
fundeten verbrecherischen Triebes die Volksgemeinschaft vor
selchen gefährlichen Gewohnheitsverbrechern geschützt werden
muß .

Erfolg der Eisengittererfassungs -Altion in Stabe

Im Kreise Stade wurden im Monat September durch die
Arbeit der Einsatzstäbe der NSDAP fast alle Gitter der Bea
hörden entfernt . Desgleichen haben sich in dankenswerter

Ein Ostfriese sieht Amerikaffe ich fie auch immer wieder, wenn fie mit ihren ſchönen
Von unserem in den Vereinigten Staaten weilenden

Schriftleiter Fritz Keiser

, ,Wir danken Gott und freuen uns , daß wir hier sind ,
hier im Lande der Liebe und des Friedens , der Freiheit und
des Ueberflusses . Wir wünschen dieses Glück vielen unserer in
Ostfriesland an Leib und Geist schmachtenden und für die Zu¬
funft ums Brot besorgten Brüder . " So schrieb ein 1852 aus =
gewanderter ostfriesischer Landsmann , dem die Heimat an der
Nordsee zu eng geworden war und der im weiten Amerika
sein Glück suchte und fand .

Ueber acht Jahrzehnte sind seitdem ins Land gegangen und
haben die Verhältnisse derartig geändert , daß ein Vergleich
mit den Darstellungen aus der autolosen Zeit überhaupt nicht
mehr denkbar ist . Die Vereinigten Staaten haben mit der Zeit
Schritt gehalten und haben sich durch den ungeheuren Einsat
der Maschine in allen Zweigen des täglichen Lebens zu einem
der modernsten Staaten der Erde entwickelt . Es soll hier nicht
daran erinnert werden , welche Umstände dazu beigetragen
haben .

Im Banne der Depression

Amerika machte vor dem Kriege seinen Weg zu Reichtum
und Wohlstand . Man ist sich heute darüber längst klar , daß
der Weltkrieg , in dem das friedliche amerikanische Heer den
alliierten europäischen Mächten die Kastanien aus dem Feuer
holen mußte , mit den Grundstein für das Auf und Ab in der
Wirtschaft dieses Landes gelegt hat . Die eine Depression vor
fast zehn Jahren tam und ging : Amerika war start genug , sich
davon zu erholen . Heute steht es mitten in der Depression
Nr . 2 , deren Ende noch nicht abzusehen ist . Die Warenhaus¬
absätze liegen 16 bis 20 Prozent unter dem Vorjahre , die Pro¬
duktion der Autos ist sogar fünfziq . Prozent niedriger als
1937 . Und doch fehlt es nicht an Absazmärkten , solange ein
Drittel der Bevölkerung unzureichend ernährt und gekleidet
ist und schlecht wohnt .

Und alles ließ sich so schön noch vor Jahresfrist an : Wer
arbeiten wollte , konnte arbeiten und ein gutes Geld verdie =
men . Heute liegen viele Millionen auf den Straßen . Ueberall

teht man junge fräftige Burschen in den Gasthäusern oder
dellos durch die Straßen schlendern : arbeitslos ! Dom

Autos unterwegs sind . Meistens haben die jungen Leute noch
gerade Geld genug , um den Benzintank mit dem billigsten
Gasolin zu füllen . Ein paar Tage noch wird der kleine Geld¬

rest reichen , vielleicht gibt es auch bald wieder Arbeit . . . Ich
habe oft über diese Leichtigkeit der Lebensauffassung den Kopf
geschüttelt . Für eine Packung Zigaretten und für ein Glas
Bier sind noch jeden Tag ein paar Cents aufzutreiben . Und
was findet man nur zu oft in den Autos dieser Jugend über
dem Steuerrad ? Einen kleinen bunten Zettel mit der Auf¬
schrift : „ Keep smiling " , zu deutsch etwa : Beige stets ein
freundliches Gesicht ! " " Ja , und dieses freundliche Gesicht , dieses
fortwährende Bereitsein zu Lachen und Scherz kann auch durch
die schlimmste Depression nicht verdrängt werden . Man denkt ,
diese Jugend sei unverwüstlich . Doch man wundert sich nicht

mehr so , wenn man sie einmal in ihre Wohnung begleitet .
Dort gibt es bei den Eltern Essen in Hülle und Fülle . Von
einer Knappheit ist nicht die Rede .

Zu Gast in einer amerikanischen Arbeiterfamilie

Kürzlich war ich für ein paar Wochen im Hause der Eltern
meines Freundes in Milwaukee zu Gast . Der Vater arbeitet
in einer großen Fabrik seit vielen Jahren auf halbe Zeit . Er
hat sich trotzdem in dieser Zeit ein nettes großes Wohnhaus
gebaut im Werte von sechstausend Dollar ; es steht in einer
feinen Gegend in der Stadt , umgeben von einem breiten Ra¬
sen und großem Garten . An meinem ersten Besuchstage hatte
grade jemand aus der Familie Geburtstag , und so wunderte
mich der reichgedeckte Tisch nicht . Aber an den nächsten Tagen
war es nicht anders : Es gab zu essen und zu trinken in größter
Auswahl . Neben schönstem Weißbrot ( Schwarzbrot sieht man
fast gar nicht in amerikanischen Haushalten ) lagen verschiedene
Kuchenarten , Wurst , Käse , feinste Marmelade , Kannenmilch
( sterilisierte ) , Obst . Zum Nachtisch fand ich jeden Tag frisch¬
gebackenen Apfel - oder Pflaumenkuchen vor . Die Hausfrau

entschuldigte sich bei mir wohl zehnmal und bat mich , nicht
böse zu sein über den färglich gedeckten Tisch ; denn das Geld
sei so nap p . Fast jeden Tag gingen Eltern und Kinder
ins Kino . Vor dem Hause stand ein neuer Wagen , der nur
nachts in die neben oder hinter jedem amerikanischen Hause
befindliche Garage gefahren wurde . Am Tage wird das Auto
auch zur kleinsten Botschaft benötigt , Wenn Papa und Mama
ausfuhren . brachten fie fait immer etmas Neues für den Haus¬

Für den 15 . Oktober :
Sonnenaufgang : 6. 57 Uhr
Sonnenuntergang : 17 . 37 ,

Borkum
Norderney

Hochwasser

Mondaufgang : 22 . 16 Uhr
Monduntergang : 13 . 30

2. 22 und 14,54 Uhr ,
2. 42 15 . 14 99

Norddeich 2. 57 15 . 29 "
Leybuchtfiel 3. 12 15 . 44 11
Westeraccumerfiel 3. 22 15 . 54" "
Greetfiel
Neuharlingerstel
Bensersiel

3. 34 16 . 0699 99
3. 25 15 . 57" 99
3. 29 16 . 01
4. 02 16 . 33" "
4 . 40 17 . 11" 9
5. 18 17 . 4997 "
6. 08 18 . 3999 29
6. 42 19 . 1329 "
6. 47 19 . 18 ." 29

Gedenktage

Emden , Nesserland
Wilhelmshaven
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

1665 : Ein Regiment Braunschweiger rüdt in Greetsiel und
Stidhausen ein .

1804 : Der Maler Wilhelm von Kaulbach in Arolsen geboren
( gest . 1874 ) ,

1844 : Der Philofoph Friedrich Nieksche in Röden bei Lügen

geboren ( gest . 1900 ) .

1852 : Turnvater Friedrich Ludwig Jahn in Freyburg a . d .
Unstrut gestorben ( geb . 1778 ) .

1880 : Einweihungsfeier des Doms zu Köln .

1917 : Der Dichter Walter Fler auf der Insel Defel gefallen
( geb . 1887 ) .

1924 : Das Zeppelinluftschiff 23 126 landet unter Dr . Edeners
Führung nach 70 / stündigem Flug in Lakehurst ( USA ) .

Mitteilung für Seefahrer

Das Preußische Wasserbauamt teilt mit : Ems Subertgat Leuchtheultonne
und Westerems Leuchttonne M. A. brennen wieder . Frühere NfS . 38/4295
mird aufgehoben . Geogr . Lage a ) ungf 53 Grad 35 Min . N. , 6 Grad 17
Min . O. b ) ungf . 53 Grad 37 min , N. , 6 Grad 26 Min . O.

Angaben : Die Leuchtheultonne Subertgat und die Leuchttonne M. A , sind
wieder angezündet . Lfv . III A 2399 und 2398 , Mr VIIID 6723 .

Wetterbericht des Reichswetterdienste

Ausgabeort Bremen

Ziemlich rasch hat sich die Wetterlage wieder dadurch uns

günstig gestaltet , daß die vom Ozean kommenden Störungs¬
gebiete unmittelbar über unseren Bezirk hinweggingen . Daher
hatten wir am verflossenen Donnerstag dauernd bedeckten
Himmel und lange Zeit Regen . Auch in der nächsten Zeit

werden uns weitere Schlechtwettergebiete heimsuchen ; deshalb
wird vorläufig feine Ruhe eintreten . Die Temperatur dürfte
im ganzen über den langjährigen Durchschnittswerten liegen .

Aussichten für den 15 . Oktober : Sehr unbeständiges und

noch ziemlich mildes Wetter mit lebhaftem Westwind .

Aussichten für den 16. Oktober : Fortdauer des veränder
lichen Wetters .

Meije viele Volksgenossen dafür entschieden , ihre Vorgarten¬
gitter entfernen zu lassen , um damit einen wertvollen Beitrag
zur Sicherung der Rohstoffversorgung wie zur Verschönerung
des Stadt - oder Dorfbildes zu leisten . Es handelt sich hierbei

fast ausschließlich um wertvolles Eisen , das somit der Wieder

verwertung zugeführt werden kann . Auf den Friedhöfen in

Stade sind verschiedene eiserne Grabeinfriedigungen gefallen ,

die ebenfalls zum Nuken der Volkswirtschaft wieder verwandt
werden . Das Ergebnis der Eisengittererfassungs -Aktion in

Stade in einem Monat ergab 55 000 Kilogramm .

Großmutter tötet ihr Entellind

Eine entsegliche Tat ist am Montag in Bad Doberan
verübt worden . Aus Furcht , sich von ihrem 2 /2jährigen Enkel
find trennen zu müssen , erwürgte die 50 Jahre alte Witwe
Emma Hameister das Kind und verübte dann Selbstmord . Am

späten Abend hatte ein Bahnbeamter auf den Gleisen eine

Frau tot aufgefunden . Die Ermittlungen ergaben , baß es sich
um die Witwe H. handelte , die bei ihrem Schwiegerlohn ges
wohnt hatte . Als Polizeibeamte nun in der Wohnung nähere
Nachforschungen anstellen wollten , fanden sie das 21/ 2jährige
Entelkind erwürgt auf . Das Motiv zu der unseligen Tat¬

dürfte darin zu suchen sein , daß Frau H. befürchtete , durch die
beabsichtigte Wiederverheiratung ihres jungen Schwiegers
schnes auch die Pflege für das fleine Enfelkind zu verlieren .

Sie hing an diesem Kinde um so mehr , als ihre Tochter bei der
Geburt des Kindes gestorben war .

halt mit , weil dieses Stück gerade fehlte oder das alte nicht

mehr die rechten Dienste verrichtete . Den ganzen Tag über
quatte das moderne Radio ; ob Kirchenmusik oder Reklame , ob
Jazz oder Sportnachrichten : in sich immer gleichbleibender

Lautstärke wurde zur Unterhaltung beigetragen . An jedem
Abend brannten in jedem Zimmer mehrere vielferzige elet =
trische Birnen . Das jüngste Entellind warf mit Spielsachen

nur so um sich . Dret verschiedene fleine Spielwagen natürs

lich in Stromlinienform und mit Propeller standen im Gar¬

ten zu den Ausfahrten des jungen Erdenbürgers bereit . .

Ich will nun nicht sagen , daß ich diese kleinen Alltags =

begebenheiten in jedem Arbeiterhaushalt vorfinden würde .

Aber ich habe während meiner Besuchszeit hier und dort bei

Bekannten und Freunden die Probe " gemacht : überall das¬

selbe mit fleinen nichtslagenden Abweichungen .
"

-

Im Stromlinienwagen spricht man über schlechte Zeiten

Es ist schon so : Bon Europa her tommt man mit der Emp¬

findung in die Vereinigten Staaten , daß die Verhältnisse so

furchtbar schlecht seien , daß hier kein Geschäft zu machen sei
und die Bevölkerung feine Rauftraft habe und doch habe ich
das Gefühl , daß wohl in teinem anderen Lande so viel Geld

leichtsinnig ausgegeben wird . Wenn die Geschäfte auch nicht

mehr so start wie in besseren Jahren besucht werden , so habe
ich doch überall ein ewiges Rommen und Gehen gesehen . Die
Besucher tommen nun nicht nur aus reiner Neugier , nein , sie

faufen auch und gehen selten mit leeren Händen ihres Weges .
Ich habe oft schon mit Amerikanern in ihrem neuen oder fast
neuen Wagen gesessen , und in den weichen Polstern haben sie
ein Klagelied über die schlechten Zeiten gesungen . Ich glaube
es langsam , daß der Amerikaner gar nicht recht weiß , was
schlechte Zeiten eigentlich sind . Das Land ist ja so un =

endlich reich , daß eine Knappheit an Lebensmitteln ein =
fach undenkbar wäre , von einer Hungersnot gar nicht zu reden .
Denn 48 Staaten von der vierzehnfachen Größe Deutschlands
beherbergen nicht einmal die doppelte Einwohnerzahl des
Deutschen Reiches ! Der Staat Teras , allerdings der größte von
den 48 Bundesstaaten , tönnte nahezu alle Einwohner der Vers

einigten Staaten aufnehmen , wenn die Bevölkerungsdichte dies

felbe wie in Deutschland wäre . Das gibt einen fleinen Begriff

von der Größe dieses Landes , der Neuen Welt ,

( Fortiekuna folat .)
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Der Führer

in der Festungslinie

Der Führer und Oberste Befehls =
haber der Wehrmacht besichtigte im
Anschluß an seinen Aufenthalt in

Saarbrücken Befestigungsanlagen und
Truppenteile im Westen . Ueberall

dort , wo sich der Führer zeigte , wurs
den ihm begeisterte Kundgebungen
durch die Truppen , die innerhalb der

Befestigung tätigen Arbeitskräfte und
die gesamte Grenzbevölkerung bereitet .
Der Führer nahm die Gelegenheit
wahr , immer wieder den ihn umrin =

genden Arbeitermassen seinen Dank

für ihre Leistungen auszusprechen .
Rechts : Dr . Todt .

( Presse - Hoffmann , Zander¬

Multiplex - K . )

Sportdienst der „ OTZ . "
Spielabbruch BfB . Stern - Spiel und Sport

Urteil des Kreisfach warts

Im Gauverordnungsblatt Nr . 26 gibt der Kreisfachwart
Paez folgendes bekannt :

In Sachen betr . Vorfälle bei dem Spiel VfB . Stern Emden- Spiel und Sport Emden um die Stadtmeisterschaft habe ichfolgende Urteile gefällt :
Der Spieler Georg Seebens ( VfB . Stern ) wird wegen

Tätlichkeit für ein Jahr ( beginnend am 6. Oft . 1938 ) gesperrt ;
der Spieler Grabowski ( Spiel und Sport Emden ) wird

wegen rohen Spiels für sechs Monate ( beginnend am 6. Oktober
1938 ) gesperrt ;

der Vereinsvertreter Reinhardt ( VfB . Stern ) wird auf
die Dauer von zwei Jahren aus dem Sportverkehr aus¬
geschaltet wegen ungehörigen Benehmens bei der Verhandlung .

us dem gleichen Grunde wird der Spieler Bents (VfB
Stern ) mit einem Verweis bestraft .

Mit einem Verweis werden ferner die Spielführer ( Mann¬
schaftsführer ) und die Vereinsführer beider Vereine bestraft .

Begründung ist den beteiligten Stellen schriftlich zugegangen .

Neubildung der Staffel Süd -Oldenburg 1. Kreisklasse
Da die bisherige Staffel Süd -Oldenburg infolge Abstiegs

bzw. Nichtmeldung zu den Pflichtspielen auf vier Vereine der
1. Kreisklasse zusammengeschrumpft ist , wird aus den Vereinen
VfL . Wittekind -Wildeshausen , Turnverein Dinklage , Ballspiel¬

verein Cloppenburg , Falke -Steinfeld eine Staffel gebildet , die
in zwei Doppelrunden die Pflichtspiele der Serie 1938/39 aus =
trägt . Die beiden Tabellenlegten steigen zur 2. Kreisklasse ab ,
und die beiden Tabellenersten werden der 1. Kreisklasse Olden¬
burg -Ostfriesland zugeteilt , da die 1. Kreisklasse Oldenburg¬
Ostfriesland dann nur aus einer Kreisklassenstaffel besteht .

Die vierte Schlußrunde um den Sichammer Rofal
Rot - Weiß Essen muß nach Waldhof

Noch acht reichsdeutsche Mannschaften befinden sich im dies¬
jährigen Wettbewerb um den Tschammer -Pokal , der nach der
Austragung der vierten Schlußrunde am 6. November einen
Kampf der vier Siegermannschaften gegen die vier besten
Potalmannschaften der Ostmark vorsieht . Unter diesen acht
Mannschaften befinden sich nur noch zwei Gaumeister , Vorwärts¬
RS . Gleiwit und der 1. FC . Nürnberg , die nunmehr zusammen¬
treffen werden . Der einzige Vertreter des Westens , der
niederrheinische Gauliga - Neuling Rot - Weiß Essen , muß nach
Mannheim zum SV . Waldhof , der also das Glück hat , aber¬
mals auf eigenem Gelände kämpfen zu können , was auch dem
Fortuna -Bezwinger FSV . Frankfurt vergönnt sein wird , der
auf den VfB . Mühlburg trifft . Die Paarungen der vierten
Schlußrunde lauten :

Blau - Weiß Berlin 1860 München (Schiedsrichter Büthner¬
Beuthen )

FSV . Frankfurt VfB . Mühlburg ( Raspel -Düsseldorf )
Borwärts - RS . Gleiwiz - 1. FC . Nürnberg ( Schulz - Dresden )
SV . Waldhof - Rot - Weiß Essen (Rühle -Merseburg ) .

-

-

Schiffsbewegungen
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 11. an Bremen . Aller 11. an Em

den . Berlin 11. an Reuyort . Crefeld 12. ab Belawan nach Sabang . Eider
11. an Hamburg . Este 10. ab St . Thomas nach Antwerpen . Europa 11.
Bishop Rock pass. Fulda 10. ab Boston nach Philadelphia . Königsberg 12.ab Bremen nach Hamburg . Mosel 12. an Sydney . Orotava 11. Duelsent
pass. nach Antwerpen . Potsdam 12. an Yokohama . Scharnhorst 11 ab Port
Said nach Genua . Spree 11. an Para .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft , , Sanja " , Bremen . Lindenfels 11. tn
Vizagapatam . Rheinfels 12. in Bremen Soned 11. in Lissabon . Stahled
12. von Vigo . Weißenfels 12. in Rotterdam . Werdenfels 11. in Bombay .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft ,, Neptun " , Bremen . Achilles 12. in Varberg .
Astarte 12. von Bremen nach Rotterdam . Bacchus 11. von Rotterdam nach
Lübeck. Delia 12. in Antwerpen . Electra 12. Holtenau pass. nach Bremen .
Elin 11. Holtenau pass . nach Rotterdam Sector 11. von Riga nach Königs¬berg . Hercules 11. von Salta Caballo nach Rotterdam . Jason 11. von
Gijon nach Antwerpen . Juno 12. in Rotterdam . Klio 11. von Palma de
Mallorca nach Malaga . Leander 11. in Antwerpen . Medea 11. Emmerich
pass. nach Köln . Mercur 12 Brunsbüttel pass . nach Kopenhagen . H. A.
Rolze 12. in Bremen . Nereus 12. Holtenau pass . nach Rotterdam . Olbers 13.
von Bremen nach Rotterdam . Orest 12. von Elbing nach dem Rhein . Par
12. in Stavanger . Perseus 13. von Bremen nach Kopenhagen . Pylades 12.
in Elbing . Phoebus 12 von Danzig nach Rotterdam . Rhea 12. in Köln .
Sirius 11 in Riga . Stella 12. in Rotterdam . Theseus 12. in Bremen .
Triton 12 in Lissabon . Vesta 12. Ouessant pass. nach Antwerpen . Venus 12.
in Rotterdam . Victoria 12. Brunsbüttel pais . nach Kopenhagen .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Amisia 12. von Holtenaunach Bremen . Butt 11. von Antwerpen nach Memel . Fint 11. in Gdingen .
Forelle 11. von Antwerpen nach Riga . Geier 12. von Hull nach Bremen .
Greif 12. in Hamburg . Optima 12. in Bremen . Reiher 11. von Sull nach
Hamburg . Schwan 12. von Hamburg nach Hull . Taube 12. von Middles¬
borough nach Memel . Zander 11. in Rotterdam .

Hamburg -Amerita Linie . Frantenwald 12. Pentland Firth pass . nach Sam¬burg . Idarwald 14. 17 Uhr in Bremen fällig . Deutschland 13. ab Cherbourgnach Southampton . Feodosia 12. an Antwerpen . Stauri 12. Vlissingen pass.nach Cristobal . Karnat 13. 16 Uhr in Antwerpen fällig . Freiburg 13. ab
Singapore . Gera 10. ab Neuorleans . Altona 11. ab Rotterdam nach Norden¬
ham . Rheinland 12. ab Aden nach Port Sudan . Kulmerland 11. ab Genuanach Port Said . Leverkusen 12. Perim pass nach Port Said . Ermland 12.
ab Zamboanga nach Iloilo . Burgenland 12. ab Manila nach Singapore .
Ramses 12. an Iloilo . Friesland 11. an Neuyork . Neumark 12. ab Osakanach Yokohama . Milwaukee 12. ab Istanbul nach Mytilene .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . General Osorio
11. Fernando Noronha pass. Monte Olivia 13. in Santos . Bahia 13. Donerpass . Belgrano 12. 14 Uhr von Antwerpen nach Bremen . Cordoba 12. in
Pernambuco . Espana 11, 24 Uhr Ouessant pass . Joao Pessoa 13. Dover pass.La Coruna 13. von Antwerpen nach dem La Plata . Porto Alegre 12. vonRio Grande nach Sao Francisco d . S. Santa Fé 12. St . Vincent pass .Tucuman 12. 12 Uhr Dover pass. 3ypenberg 12. in Santos .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Andros 12. von Alexandrien nach Mersin .
Antares 12. Ouessant passiert . Arcturus 12. in Alexandrien . Cavalla 12. von
Tripoli Berb . nach Alexandrien Constantia 12. von Bari nach Catacolo .
Delos 12. von Trabson nach Suchum . Heratlea 12. von Oran nach Piräus .
Larissa 12. in Istanbul . Samos 12. von Istanbul nach Candilly . Sivas 12.
Cuessant pass . Sofia 13. in Haifa . Thessalta 12. von Samsun nach Istanbul .
Yalova 12. in Tekirdag .

Deutsche Afrika -Linien . Kamerun 12. von Duala Tübingen 12. in Libre¬
ville . Ingo 11. in Le Havre . Wagogo 10. in Matadi . Watama 11. Hoite¬
nau pass. Ussutuma . 12. in Genua . Watussi 9. von Lissabon . Adolph Woer¬
mann 9. in Mombasa . Njassa 8 von Southampton . Tanganjita 9. in Rap¬
#adt . Pretoria 7. in Kapstadt . Ubena 9. von Durban . Urundi 10. Las
Palmas pass.

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Esso Bolivar 11. in Aruba . Phoebus
11. in Aruba . Thalia 12. in Baltimore . J . 5 . Bedford jr . 11. von
Las Piedras nach Neuyork . Harry G. Seidel 12. von Campana nach Talara .
Saint v . Riedemann 11. von Las Piedras nach Fawley .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Santa Cruz 11.
von Las Palmas nach Tenerife . Gran Canaria 12. von Rotterdam nach Lissa¬bon . Tanger 12. von Rotterdam nach La Coruna . Sebu 12. von Rotterdam
nach Santander . Casablanca 12. von Oporto nach Bremen . Lisboa 12. von
Gibraltar nach Nemours . Larache 12. in Casablanca . Rabat 12. Finisterrepass . Palos 12. Finisterre pass. Sevilla 12. Ouessant pass. Porto 13. Holte¬nau pass .

Seereederei „ Frigga " AG . , Hamburg . Baldur 12. von Rotterdam nachNarvik . Brage 12. Belle Isle pass . nach Kanada . Odin 12. von Rotterdamnach Melilla . Thor 13. von Emden nach Kiel .
Mathies Reederei Kommand . -Gesellschaft . . Bernhard 12. von Memel nachHamburg . Birgit 12. in Libau . Birka 12. von Hudiksvall nach Gefle . Ger¬hard 12. von Ystadt nach Karlskrona . Indalfsälfven 13. Holtenau pais . nachGotenburg . Margareta 12. in Helsingborg Diga 12. von Danzig -Neufahrwasser nach Memel . Tatti 12. von Kalmar nach Westervik Werner 12. inStettin . Eberhard 12. von Malmö nach Abo .
Wesermünder Fischdampferbewegungen . Angekündigte Dampfer :Pitschke (Island ), Farmsen , Falkland , Würzburg , Marienburg (Nordsee , He¬ringe ) . Am Markt gewesene Dampfer : Fridericus Rex , Ernstvon Briesen , John Mahn , Johs . Klatte , Seefalte , Ostfriesland , Sophie Busse ,Chemnik , Venus , Erfurt (Nordsee , Heringe , Fladengrund , Gat und Doggerbant . ) In See gegangene Dampfer : Stolpenbant (Bärentniel ),Bardö , Kap Kanin , Bredebeck , Ostpreußen , Bielefeld (Nordsee , Heringe ),Färöer (Bäreninsel ) , Gertrud Kämpf , Hinr . Freese , Bonn (Island ), Heinr .Lehnert , Gera (Nordsee , Heringe ) .
Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 12. /13 . Ottober . Von See : Fd .Präsident Rose , Kattrepel , Marion , Fürth , Senator Strandes , Schwaben , Se¬nator Lattmann , Kattrepel , Döse . Nach See : H. A. W. Müller , Vater¬land , Stalla Agrimur , Teutonia , Wien , Crefeld , Pickhuben , Mecklenburg , ErnstFlohr , Gotha .

Marktberichte
Zucht und Nuzviehmarkt Leer vom 13. Ottober

Auftrieb : 2950 Rinder und 66 Schweine . Tendenz : Hochtr . und frischmelkeKühe : 1. Sorte gut , 2. und 3. Sorte langjam ; Güste , zeitmilche und fahreKühe langsam ; Hoch- und niedertragende Kühe : 1 Sorte gut , 2. Sorte mittel3. Sorte langsam ; Jährige Bullen : 1. und 2. Sorte gut , 3. Sorte langsam ;Halbjähr . Kuhfälber : mittel ; Halbjähr . Bullkälber mittel ; 1- bis 2jähr . Rin¬der langsam , Kälber bis 2 Wochen alt flau . Schweine : mittel . Preise :
Hochtr . und frischmelte Rühe : 1. Sorte 525 - 625 , 2. Gorte 425 - 525 , 3. Gorte350 - 425 ; Güste , zeitmilche und fahre Kühe 240 - 350 ; Hoch- und niedertragendeRinder : 1. Sorte 450 - 600 , 2. Sorte 350 - 450 , 3. Sorte 250 - 350 ; JährigeBullen : 1. Sorte 500 - 750 , 2. Sorte 400 - 500 , 3. Sorte 230 - 350 ; Salbj . Kuh¬tälber a ) 180 - 225 , 6) 80 - 180 ; Halbjähr . Bullfälber a ) 270 - 500 , 6) 110- - 240 ;1- bis 2jähr . güste Rinder 180 - 270 ; Kälber bis 2 Wochen alt 18 - 30 .Schweine : 6 - 8 Wochen alte Ferkel 12 - 14 , Läufer 30 - 45 , Schafe 35 - 45 .

Oldenburger Ferkel - und Schweinemarkt vom 13. Oktober . Es tosteten das
Stück der Durchschnittsqualität : Ferkel bis . 6 Wochen alt 14 - 17 , 6 bis 8
Wochen alt 17 - 21 , 8 bis 10 Wochen alt 21 - 25 , Läuferschweine 3 bis 4 Mo¬nate alt 25 - 45 RM . Beste Tiere aller Gattungen wurden über , geringereunter Notiz bezahlt . Marktverlauf ruhig ..

Berliner Schlachtviehmarkt vom 11. Ottober
Auftrieb : 2370 Rinder , darunter 712 Ochsen , 76 Bullen , 1190 Rühe , 392Färsen ; 1182 Kälber ; 4639 Schweine , 3268 Schafe ; 102 Ziegen . Markt¬

verlauf : Rinder : zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz ; Kälber , Schweine , Schafe :perteilt . Preise : 1. Rinder : A. Ochsen : a 46. 5, b 42. 5, c 37. 5, d 29 ;B. Bullen : a 44. 5, b 40. 5, c 35. 5, b 27 ; C. Kühe : a 44. 5, b 40. 5, c 34. 5,d 20 - 25 ; D. Färsen (Kalbinnen ) : a 45. 5, b 41. 5, c 36. 5, b 28 ; 2. Kälber ;A. Sonderklasse 72 - 78 ; B. Andere Kälber : a 63, b 57, c 48 , d 38 ; 3. Lämmer ,Hammel und Schafe : A. Lämmer und Hammel : al 50 , a2 50, 61 47 - 48 ,62 45 - 50 , c 40 - 43 , d 25 - 38 ; B. Schafe : a 40 , 6 38 - 40 , c 20 - 30 ; 4. Schweine :a 56. 5, b1 55. 5, 62 54. 5, c 50. 5. 47. 5, e und f bis 47. 5, g1 55. 5, g2 bis49. 5, b 43 - 45 , i 54. 5

-

Fußballmeisterschaft Entscheidung 18 . Juni 1939
Eine Woche früher als im letzten Jahre wird in dieser Spiel¬

zeit das Endspiel zur Deutschen Fußballmeisterschaft aus¬
getragen werden , wie aus einem von der Reichssportführung
herausgegebenen Plan hervorgeht . Danach müssen bis zum
26 . März die Meister der Gaue ermittelt sein , weil am 2. April
schon in den vier Gaugruppen mit den Endspielen begonnen
wird . Erstmalig greift auch der Ostmark -Meister in die Schluß¬
runden ein , so daß es 17 Gaumeister sind , die den Kampf um
den Eintritt in die Vorschlußrunden aufnehmen und in drei

4. Juni die Vorschlußrunde, das Endspiel ist für den 18. Juni

Gaugruppen zu je vier und eine zu fünf Vereinen eingeteilt
wurden . Die Sieger der vier Gaugruppen bestreiten am

angesetzt . Die Einteilung der vier Gaugruppen wurde wie
folgt vorgenommen :

Gaugruppe I : Ostpreußen , Brandenburg , Niedersachsen ,
Nordmark ;

Gaugruppe II : Pommern , Sachsen , Niederrhein , Mittelrhein ,
Bayern ;
Gaugruppe III : Württemberg , Mitte , Baden , Ostmark ;

Gaugruppe IV : Schlesien , Westfalen , Südwest , Nordhessen .

Probe der Kontinent -Auswahlelf
Die beiden Schweinfurter Kupfer und Kizinger als Außenläufer

Am Mittwochabend wurde in Zürich die erste Auswahl der
Spieler des Kontinents vorgenommen , die am 23 . Oktober in
Amsterdam ein Probespiel gegen eine holländische B -Mann¬
schaft und am 26 . Oktober in London auf dem Arsenal -Platz den
Fußball -Großkampf England - - Kontinent bestreiten sollen . Der
Dreier -Ausschuß . Mauro , Lotsy , Pelikan einigte sich auf die
Berufung der nachstehenden sechzehn Spieler , die übrigens schon
mehrfach als die Berufenen in der Presse genannt wurden .
Aus diesem Material soll dann die Kontinentelf entstehen :

Torhüter : Raftl ( Deutschland ) , Olivieri ( Italien ) ; Vers
teidiger : Soni ( Italien ) , Rave ( Italien ) , Biro (Ungarn ) ;
Läufer : Kupfer und Kiginger ( Deutschland ) , Andreolo
( Italien ) , Lazar ( Ungarn ) ; Stürmer : Aston ( Frankreich ) , Co¬
laussi , Piola ( Italien ) , Braine ( Belgien ) , Brustad ( Norwegen ) ,
Dr . Sarosi und Szengeller ( beide Ungarn ) .

Die Vorprobe der Kontinent - Mannschaft findet am 23 . Of =
tober in Amsterdam mit einem Uebungsspiel gegen Hollands
B - Mannschaft statt . Die vorgesehenen sechzehn Spieler werden
vollzählig zur Stelle sein , dazu der Holländer Caldenhove und
der Schweizer Vernati . Während des Uebungsspieles soll eine
Auswechslung aller achtzehn Spieler erfolgen

Berücksichtigen Sie unlere Jnlerenten
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Rundschau vom Tage
10 Tote bei Verkehrsunfall in Niederdonau
In der Ortschaft Felsenberg ( Niederdonau ) ereignete

sich ein schweres Autounglück , das zehn Todesopfer gefordert
hat und dessen Ursache in der unverantwortlichen Sorglosigkeit
des Lenkers und des Besizers des Kraftwagens gelegen ist . Ein
mit 29 Personen vollbesetzter Lasttraftwagen eines Autounter¬
nehmers aus Neu - Dietmann fuhr auf der Straße von Edelbach
nach Neupölla mit einer Geschwindigkeit von etwa 60 Kilometer
in die Ortschaft Felsenberg ein . Infolge Versagens der in
schlechten Zustand befindlichen Bremsen raste
der Wagen , dessen Geschwindigkeit sich infolge des Gefälles noch
mehr steigerte , an einer Kurve gegen eine Gartenmauer und
tippte schließlich um . Sämtliche Insassen wurden dabei mit voller
Wucht gegen das an der Straße gelegene Haus geschleudert .
Zehn von ihnen erlagen in turzer Zeit ihren Wunden ; die
übrigen haben alle schwere Verlegungen davongetragen .

Neues Marinelazarett in Stralsund
In der alten Hansestadt Stralsund wird heute der eiste

Lazarettneubau der deutschen Kriegsmarine in der Nachkriegse
zeit feierlich in Dienst gestellt . Mit ihm wird ein Wert seiner
Bestimmung übergeben , das wiederum geeignet ist , der Welt
zu zeigen , wie vorbildlich das nationalsozialistische Deutschland

für den deutschen Menschen sorgt und wie wir besonders in der
Fürsorge für den deutschen Soldaten der übrigen
Welt ein Beispiel geben .

Das neue Marinelazarett Stralsund liegt land¬
schaftlich ideal in einem alten Parkgelände elf Meter hoch am
Sund , der Wasserstraße zwischen Rügen und dem Festland . Mit
drei an die Hauptfront angegliederten Flügeln schaut das schöne
Gebäude hinaus auf das Meer . Die architektonisch wundervolle ,
nach innen gebogene lange Südfront , der Hauptteil des Baues ,
aber schaut hinaus auf die Türme und Dächer des alten Strals
sund . Nach einem Entwurf von Regierungsbaumeister Stieler¬
Berlin , der damit zweifellos in der Form , aber auch in der
inneren Anordnung dem gesamten deutschen Krankenhauswesen
eine seiner Zierden gegeben hat , wurde der Bau ausgeführt
vom Marine -Standortbauamt Stralsund .

Das Lazarett ist in fünf Abteilungen geteilt : die innere ,
chirurgische , dermatologische , die Augen - und die Hals - , Nasen¬
und Ohrenabteilung . Ferner teilt sich der Bau in vier Haupt¬
stücke : das größte ist naturgemäß das Bettenhaus mit einer
Normalbelegung von 320 Betten , das den gesamten außerordent¬
lich repräsentativ wirkenden Südflügel einnimmt und sämtliche
Krankenzimmer enthält .

Agnes Straub schwer verunglückt

Die Berliner Schauspielerin Agnes Straub , die Donnerstag
abend im Nordhäuser Stadttheater und Freitag abend in
Eisenach ein Gastspiel geben sollte , ist auf der Fahrt zwischen
Erfurt und Nordhausen gegen 16. 15 Uhr schwer verunglückt .
Agnes Straub saß selbst am Steuer , neben ihr Dr . von Kriegner .
Außerdem befanden sich noch drei andere Personen im Auto .
Bei Straußfurt drehte sich der Berliner infolge Regennässe
mehrmals und stand dann quer auf der Straße . Im gleichen
Augenblick wurde er von einem Lasttraftwagen erfaßt und mit
einem heftigen Rud gegen einen Telegraphenmast geschleudert .
Frau Straub erlitt einen Armbruch , schwere Verlegungen am
Kopf und eine Gehirnerschütterung . Dr . von Kriegner brach
das rechte Bein und zog sich schwere Kopfverlegungen zu . Ver¬
legungen durch Glassplitter erlitt eine andere Insassin . Der
Wagen wurde an der rechten Seite zertrümmert . Die Ver
legten wurden in das Erfurter Städtische Krankenhaus auf¬
genommen .

Riesenbrand in amerikanischer Delraffinerie

Seit über zwölf Stunden wütet auf dem Gelände der
Cities Service Refining Company im Herzen
eines der größten Zentren der Welt für Delraffinerie bei Lin¬
den im Staate Neujersey ein riesiges Feuer , das von
über 1500 Feuerwehrleuten und Angestellten des Betriebes be =

fämpft wird . Durch den Brand , dessen Flammen über 150
Meter hoch schlagen und der ein schaurig schönes Bild bietet ,
sind mehrere Anlagen benachbarter Delfirmen stark gefährdet .
Bisher sind über zwanzig Tanks in die Luft geflogen , die
etwa zehn Millionen Gallonen Rohöl und Gasolin enthalten

haben . Fünfzig Personen sind bisher verlegt worden . Der

Kürzmeldungen
Der Führer hat dem bekannten Autokonstrukteur Dr . Horch

zu dessen 70. Geburtstage telegraphisch seine Glückwünsche
übermittelt .

Reichsorganisationsleiter Dr . Len wurde Donnerstag nach¬
mittag im Schloß Sinaia vom König Karol von Rumänen
empfangen .

Auf seiner Besichtigungsreise durch das Sudetenland stattete
der Oberbefehlshaber des Heeres , Generaloberst v . Brauchitsch ,
am Donnerstag Karlsbad und im Anschluß daran Marienbad
und Saaz einen Besuch ab . In Karlsbad nahm der Ober¬
befehlshaber des Heeres den Vorbeimarsch größerer Truppen¬
teile ab .

Der Prager Ministerrat beschäftigte sich mit den Grund¬
sägen äußerster Sparsamkeit , die bei der Neuordnung des
tschecho -slowakischen Staates in der gesamten Verwaltung an¬
gewandt werden sollen .

Das tschecho -slowakische Preßbüro teilt mit , daß der Gou¬
verneur von Karpatho -Ukraine über die Bezirke Berehovo und
Sevlus das Standrecht verhängt hat .

Der Chef der polnischen Wehrmacht , Marschall Rydz¬
Smigly , weilte auch am Donnerstag im Olsagebiet . Er be =
sichtigte Industriewerke in Karwin und Triniek .

Die englisch - italienischen Besprechungen sind am Donnerstag =

abend zwischen dem italienischen Außenminister und dem
englischen Botschafter wiederaufgenommen worden .

In Gegenwart des Herzogs von Kent wurde am Donnerstag
in London die 32 . internationale . Automobilausstellung er¬

öffnet , auf der rund 70 englische und ausländische Firmen ihre
neuesten Modelle zeigen . Die deutsche Kraftfahrzeugindustrie
ist durch vier Firmen vertreten .

Das Außenamt der Republik hat der Gesandtschaft in
Paris die Anweisung erteilt , alle weiteren Gesuche jüdischer
Emigranten um die Gewährung eines Einreisevisums nach
Costa Rica abzulehnen .
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Schaden wird zur Zeit auf etwa 1,5 Millionen Dollar geschätzt .
Ueber die Brandursache ist man sich noch nicht im flaren . Die
fieberhaften Löschversuche werden mit aller Anstrengung fort¬
gesezt , wobei sämtliche verfügbaren Wehren aus großem Um¬
freis zugezogen worden sind .

„ Volksfront " erledigt
Das französische radikalsozialistische Exekutivkomitee hat

eine lange innenpolitisch sehr bemerkenswerte Entschließung
gefaßt , die vor allem darin bedeutungsvoll ist , daß sie den
Trennungsstrich gegenüber den Kommunisten wegen
deren außenpolitischer Haltung in den letzten Wochen mit aller
Deutlichkeit zieht . Sie erklärt , daß die Haltung der kommu¬
nistischen Gruppe im Parlament sowie die soziale Agitation
der Kommunisten den Rückzug der Kommunisten aus der
Boltsfront bedeuten , was die Kommunisten am Donnerstag =
morgen übrigens in einer verschämten Erklärung in Abrede
stellen . Die radikalsozialistische Kundgebung ist freilich , um ein
Gegengewicht nach rechts zu erhalten , ausgeglichen " durch eine
Polemit gegen Ministerpräsident Flandin , dessen Verhalten
ebenfalls die Aufgabe der französischen Unterhändler erschwert
habe .

In Pariser diplomatischen Kreisen spricht man heute haupt¬
sächlich darüber , daß im gestrigen französischen Kabinettstat
Botschafterveränden beschlossen sein sollen. Der nach der Ver¬
fegung Francois - Poncets nach Rom für den Berliner Posten
angeblich in Aussicht genommene bisherige Botschafter in
Mostau , Coulondre , gilt allgemein als hervorragender Kenner
des französischen Außenhandels und wirtschaftspolitischer
Berater , der als langjähriger Direktor der Wirtschafts¬
abteilung des Quai d' Orsay und auf zahlreichen internationalen
KonferenzenKonferenzen Haag , London , Strefa seine Fähigkeiten ere
wiesen habe .

Rumäniens Kriegsminister zurückgetreten

Der rumänische Kriegsminister General Argeschanu und
Unterstaatssekretär im Kriegsministerium General Glaz haben
ihren Rücktritt erklärt . Hierzu verlautet , daß in mehreren
Kabinettsstzungen der Stand der rumänischen Rüstungen einer
scharfen Kritik unterzogen worden ist . Unter dem maßgeblichen
Einfluß des Königs sind neue Grundsätze für die Aufrüstung
des rumänischen Heeres festgelegt worden , durch die die befehlse
verantwortlichen Generale gezwungen wurden , ihre Aemter zur
Verfügung zu stellen .

Katastrophenjtimmung in Balästina
Das Mitglied des Jerusalemer Stadtrates und der

arabischen Verteidigungspartei Balästinas , Sassan Gibft

Dajana , wurde auf der Reise von Jerusalem nach Jaffa et

schossen .

An der Eisenbahnlinie Lydda - Haifa wurde ein englischer
Soldat bei einer Minenexplosion verwundet und in Haifa ein
englischer Leutnant auf einem Patrouillengang durch scharfe
Schüsse verlegt .

Durch Bombenwurf auf einen Lastkraftwagen bei Neve
Shaaran sind vier Juden verwundet worden . Auf der Strede

Kantara - Lydda wurde die den Zug begleitende Militäre

draisine durch Sabotage zur Entgleisung gebracht . Bei Ramal¬
lah wurde ein jüdischer Lastkraftwagenführer entführt und in
Sassidin eine jüdische Lederfabrik und zwei andere Gebäude
durch Brandstiftung zerstört .

Das Dorf Nabala nordwestlich von Lydda ist von Militär

durchsucht worden . 160 Araber , fast die gesamte männliche
Bevölkerung des Dorses , wurden verhaftet . Der Flughafen
von Gaza wurde von Freischärlern beschossen .

London , 13 . Oktober .

Die immer bedrohlicher werdenden Vorgänge der letzten Tage
in Palästina haken , wie sich aus der Aufmachung der heutigen
Abendpresse ergibt , in London großes Aufsehen erregt . So
melden die Blätter in großen Ueberschriften eine Reihe von

Zwischenfällen , darunter die Verschleppung eines Araberführers
und seine Erschießung . Die Presse tann nicht verhehlen ,

daß die Katastrophenstimmung in Palästina ständig steigt .

Der jüdische Druck auf Washington
Als Folge Londoner Meldungen , wonach die britische Res

gierung angesichts der ständigen Unruhen in Palästina die

Schließung der Grenzen gegen weitere jüdische Einwanderer
erwäge , liefen , wie der amerikanische Außenminister Hull mit¬
teilt , in den letzten zwei Tagen über tausend Protesttelegramme
und Briefe ein , die an ihn bzw . an das Weiße Haus gerichtet
waren . In allen Zuschriften wird gefordert , daß den Juden

Palästina als Zufluchtsstätte nicht verschlossen werden dürfe .
Sull erklärte , daß er sich eine Stellungnahme vorbehalte , bis
der Inhalt der Zuschriften näher geprüft und die Probleme
studiert seien . Er hoffe aber , in etwa zwei Tagen eine Ere

klärung darüber abgeben zu können .

Wie weiter verlautet , wird offenbar inzwischen Washington

mit London fernmündliche Verhandlungen aufnehmen , denn
gerade jetzt vor den Wahlen möchte Roosevelt alles tun , um den

jüdischen Wählern entgegenzukommen .

Wieder geordnete Verhältnisse im Sudetenlande
Erweiterter Bost - und Eisenbahnverkehr - Troß Saisonschluß wieder Kurgäste

Karlsbad , 14 . Oktober .

Ueberall wehen noch im befreiten Land die Freudenfahnen ;
sie bleiben auch hängen , solange noch deutsche Truppen durch¬

Bäter . Auch die Straßen sind nach vollzogener Besekung noch
marschieren , Flüchtlinge zurückkommen in das Land ihrer

voller Leben , die Geschäfte haben Hochbetrieb .
die Gasthöfe und Hotels wissen ihre Gäste taum unterzubringen .
Lettere sind keineswegs nur Soldaten , wenn sie auch under¬
tennbar das größte Kontingent stellen , sondern Sudetendeutsche
aus allen Teilen des erlösten Gebietes , die zum Ein - oder
Verkauf in die Städte gekommen sind . Für den normalen

Reiseverkehr It die Grenze noch geſchloſſen. Es gibt schon
ganze Reihe deutscher Erzeugnisse , vornehmlich Tabak¬

waren , an denen ja hier Mangel herrschte .
Die Geschäftsleute machen zufriedene Gesichter . Die preis¬

werten Erzeugnisse des Sudetenlandes , vornehmlich Leder¬
waren , Wollwaren , und die zahlreichen Spezialitäten wie Edel¬
gläser , feine Stickereien und Klöppeleien , Oblaten und Fein¬
gebäck , der bekannte Becherbitter , ein Magenschnaps , finden
starken Absatz . Ebenso zufrieden sind die Gastwirte und Café¬
housbesizer .

In Karlsbad wurden bereits am ersten Tage der Wieder¬
eröffnung des Kurbades über 600 Gäste gezählt . Auch Ma¬
rienbad hat eines seiner größten Bäder wieder geöffnet und
in Franzensbad ist ja schon dem Führer ein Ehrentrunt aus
der Franz -Quelle fredenzt worden . Viele Kurgäste aus
aller Welt haben an die Kurdirektionen Glückwunsch¬

schreiben und Telegramme gerichtet und erklärt , daß sie um so
lieber wiederkommen , als die Bäder jezt deutsch geworden sind
und daher die Gewähr für einen geordneten , sauberen und
ruhigen Kurbetrieb gegeben sei . Zahlreiche Hotels und Pensio¬
nen , auch die , die feine Einquartierung bekommen haben , haben
wieder geöffnet . Es gibt Nachmittags -Tees und Tanzabende .
Die Kinos , befreit von der tschechischen Zensur , bringen die
deutschen Spizenfilme , die bislang in der freien Demokratie
Prager Fassung nicht gebracht werden durften oder durch sinn¬
lose Kürzungen vollkommen entstellt wurden . Dazu gehören
Filmwerke wie der Olympiafilm , ., Unternehmen Michael " ,

Standschüße Bruggler " , und selbstverständlich alle Filme , die
die Entwicklung des neuen Deutschlands , seine Autostraßen ,
seine Bauten zeigen , ebenso wie die Filmstreifen aus der
nationalsozialistischen Bewegung .

Der Reichsbahnverkehr wächst von Tag zu Tag .
Die Fahrpläne werden in den Tageszeitungen veröffentlicht .
Hier , wie auch bei der Post ist eine stattliche Anzahl reichs¬
Seutscher Beamten eingesetzt worden . Das postalische Nez des
Sudetenlandes ist für den öffentlichen Verkehr wieder frei¬
gegeben worden . Nur der Geld - und Paketverkehr ruht zunächst
noch . Der Fernsprech - und Telegrammverkehr ist auch nach
dem In - und Auslande wieder aufgenommen .

Welche Ausmaße die Wirtschaftsbelebung angenommen hat ,
zeigt auch ein Blick in die wieder regelmäßig und in immer
größerem Umfang erscheinenden Tageszeitungen , die ausge¬
zeichnet in Aufmachung und Inhalt das neue Werden für die
Mit - und Nachwelt festhalten und fördern . Ir ständig wach
senden Anzeigenteil mehren sich Stellengesuche Ingebote und
Nachfrage . Am Montag haben auch die Sulen wieder
begonnen . Tschechisch wird allerdings nicht mehr gelehrt .
Damit haben die Prager Machthaber über , aupt wenig Glück
gehabt . Immer wieder versichert uns die sudetendeutsche Ju¬

gend , daß sie selbst auf die Gefahr hin , sich das Zeugnis zu
verpazen , diese ihr aufgezwungene , so fremde und verhaßte
Sprache zu lernen , abgelehnt habe .

Die Zivilverwaltung , die im Hotel „ Imperial " in
Karlsbad untergebracht und deren Chef Ministerialdirektor
Dr . Turner ist , arbeitet mit Hochdruck und neugierige Frage¬

steller werden mit aller Höflichkeit schnellstens verabschiedet .

Auch den neuen Bürgermeister der Stadt Karlsbad , Richard
Rusy , tönnen wir nur zwischen zwei Arbeitssitzungen für ein
paar Minuten sprechen . . . Unsere vordringlichste Aufgabe " , er =
flärt er , ., ist , aus Karlsbad wieder eine Kurstadt zu machen ."

Auf die Frage , was aus den vielen jüdischen und den zahlen¬
mäßig weit geringeren tschechischen Geschäftsräumen werden
soll , die noch leer stehen , weist das neue Stadtoberhaupt auf

einen hohen Stapel . , , Das sind alles Nachfragen nach Geschäfts =
räumen und Verkaufsläden . In sechs Wochen sehen Sie hier
fein leerstehendes Lokal mehr . " Aehnlich liegen die Dinge in

Marienbad und Franzensbad und in den Gebieten , die als
Sommerfrischen angesprochen werden können . Aber auch in
den rein bäuerlichen Gemeinden hat die tiefe Depression einer

hoffnungsfrohen Zuversicht Plaz gemacht . Mit wachen Augen

hat die sudetendeutsche Landbevölkerung die Wiedergesundung
des deutschen Bauern verfolgt . Not , Sorge und Elend sind

vergessen und immer wieder hören wir das von rührendem

Vertrauen zeugende Wort : Der Führer wird uns allen

helfen ."

Zollgrenzschuß sichert die neue Reichsgrenze
Am 13. Oftober , 12 Uhr , hat die Reichsfinanzperwaltung

den Zollgrenzschutz an der neuen Reichsgrenze im Sudeten
gau übernommen . Sie ist damit auch in diesem Gebiet , wie
an den anderen Grenzen , in die vorderste Linie zur Sicherung
des Reiches eingerückt . Der Zollgrenzschutz wird in gewohnter
Pflichttreue auch diese Grenzen bewachen . Welchen gefährlichen
und entsagungsvollen Dienst die Männer des Zollgrenzschutzes
verrichten , haben die meisten Volksgenossen erst erfahren , als

die vergangenen Wochen die Tätigkeit des Zollgrenzschutzes in
den Brennpunkt der Ereignisse rückten , Tote und Verwundete
aus seinen Reihen sind Zeugnis für den opferbereiten Einsaz
dieser Männer . Dis gilt in gleicher Weise für die Zollbeamten
und für die Männer , die zur Verstärkung des Zollgrenzschutzes
in den Stunden der Gefahr eingesezt waren .

Drud und Verlag : RS .- Gauvetlag Weser -Ems , G. m. b . S. , Zweignieder
lassung Emden . / Berlagsleiter Hans Paes Emden .

Hauptschriftletter : Menso Folferts ; Stellvertreter : Karl Engeltes .
Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolttit und Bewegung :
Menso Folkerts ; für Außenpolitik , Kultur und Wirtschaft : Eitel Kapet ;
für Gau und Provinz , Sport , sowie Norden -Krummhörn , Aurich und

Harlingerland : Dr. Emil Krigler , für Emden : Helmut Kinsty ; alle in Emden ;
außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn ; in Aurich Friz Brockhoff ;
in Norden : Hermann König . Berliner Schriftleitung . Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schimn . Emden
D. - A. September 1938 : Gesamtauflage 26 631.
davon Bezirksausgaben :

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

16 610
10 021

Bur Bett ist die Anzeigenpreisliste Nr . 17 für alle Ausgaben gültig . Nach
lagstaffel für die Bezirksausgabe Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und
die Bezirksausgabe Leer -Retderland . B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreije für die Gesamtausgabe dte 46 Millimeter breite mitmeter
setle 13 Pfennig , die 90 Millimeter breite Text -Millimetetzetle 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden -Aurich -Harlingerland .
dte 46 Millimeter breite Millimeterzeile 10 Pfennig , die 90 tilimeter brette
Tegt -Millimeterzeile 50 Pfennig

Anzeigenpreise für die Beziitsausgabe Leer -Reiderland : dte 46 Millimeter
breite Millimeterzelle 8 Pfennig , die 90 Millimeter breite Tegtmillimeterzeile
50 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirksausgabe Familien und
Kleinanzeigen 8 Pfennig

Im NS .-Gauverlag Weser -Ems , GmbH ., erscheinen insgesamt
Ostfriestsche Tageszeitung
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Wissenswertes Allerlei
In dem Kriege 1701 bis 1704 , in dem viele europäische Län¬der verwickelt waren , strandete ein Schiff an der englischenKüste nicht weit von dem kleinen Fischerdorf West Hartlepool .Nur ein einziges Lebewesen , ein großer Affe , konnte sich anLand retten . Keiner der Bewohner des Fischerdorfes hatte jeein so seltsames Geschöpf gesehen , und der erschöpfte Affewurde mit Steinen beworfen , bis er zusammenbrach . Dannband man ihn und schleppte ihn vor den Richter des Ortes .

Dieser nahm an , daß es sich um einen französischen Spion han =deln müsse und verurteilte das Tier zum Tode durch den Strick .*

Wegen Einberufung des jezigen zum RAD . suchen wir möglichst
Anfang November tüchtigen , mögl . branchekundigen

jungen Mann
für den Versand .

Brahm & Hinrichs / Leer

Lebensmittelgroßhandlung

Gesucht auf sofort oder später |
eine

v . 17 - 23 Jahren , für meinen ]
Geschäftshaushalt .

Das einzige Werk , das Michelangelo jigniert hat , ist diePieta, die in der Peterskirche in Rom steht. Das Marmorbild, Gehiliindas die Jungfrau Maria mit dem toten Christus
Armen darstellt , trägt den Namen Michelangelos in dem Mar¬mor auf der Schulter der Jungfrau Maria . Dieser Name solleines Nachts , nachdem Michelangelo das Werk abgelieferthatte , eingemeißelt worden sein , weil er erfahren hatte , daßeinige Leute das Kunstwerk einem andern Bildhauer zu¬schrieben .

*

Gewisse Tiere sind imstande , ihren Jungen die Marsch¬
richtung , in der sie sich bewegen sollen , in einer Art und Weise
anzuzeigen , die für uns unverständlich ist . Es gibt zum Bei¬

Gust . Hartmann , Bäckerei und
Gastwirtschaft , Strückhauser

Neustadt I , über Brake ,
Kreis Wesermarsch .

Suche zum 1. November ein
tüchtiges und zuverlässiges

spiel Aquariumfische, die Chromiden , bei denen die Eltern den FräuleinWeg anzugeben scheinen , indem sie übertrieben stark nachlinfs oder rechts schwenken . Das Merkwürdige ist aber , daßauch die Jungen , die vor den Eltern schwimmen , sich nach der
gleichen Richtung wenden . Da sie die Schwenkung der Eltern
nicht sehen können , müssen sie also auf andere Weise benach¬
richtigt werden .

*

Als zu Beginn des 19. Jahrhunderts die Missionare ihre
Tätigkeit auf Hawaii begannen , glaubten die Eingeborenen ,
daß die handgeschriebenen Mitteilungen , die sie von den Missio¬
naren bekamen , sprechen könnten . Wenn der Name eines Be =
sizers auf einem Gegenstande stand , war das eine Bürgschaft
dafür , daß er nicht gestohlen würde . Man war nämlich über¬
zeugt , daß , wenn der Gegenstand in falsche Hände käme , das
Geschriebene den Namen des rechtmäßigen Besizers so lange
rufen würde , bis dadurch der Diebstahl entdeckt würde .

*

Bei manchen orientalischen Völkern ist es seit Jahrhunder¬
ten Brauch , daß jemand , der eine Brille trägt , sie abnimmt ,
wenn er einen anderen Menschen begrüßt . Es ist das ein
Zeichen der Ehrerbietung . Bei den Chinesen war dieser Brauch
so eingewurzelt , daß manche Menschen Brillen mit Fenster¬
glas trugen , nur um durch das Abnehmen der Brillen zeigen
zu können , wie wohlerzogen sie wären .

Zwölf Gastote bei einem Eisenbahnunglück
Bei dem Eisenbahnunglück bei Rauha in der Nähe von

Viipuri stieß ein Personenzug auf einen Rangierzug auf . Da¬durch wurde auch ein Tankwagen zerstört , der Schwefeldioryd
enthielt . Das Gas strömte aus und vergiftete das ganze Ge¬
lände , auf dem die Katastrophe stattgefunden hatte . Die Ret¬
tungsarbeiten wurden durch starken Nebel und durch das Fehlen
von Gasmasken sehr erschwert . Soldaten von der Küstenflotte
leisteten die erste Hilfe . Bis heute hat sich die Zahl der Toten
auf zwölf erhöht .

Zu verkaufen

Gelegentlich der Versteigerung
für den Landwirt Herrn Heito

Tiermarkt

Zu verkaufen eine 2 /2jähr .

Duin in Haſſelt am Sonnabend, Fuchsitute
15 . Oftober , gelangen

30 - 40 Fuder

Roggenstroh
zum Verkauf .

Sesel , Kreis Leer .

Bernhard Luiting ,
Preußischer Auftionator .

Kleines Einfamilienhaus
mit Garten

( Blesse , vier wß . F . ) , Eltern
prämiiert .

Heino Onken , Strudden ;
Bost Ezzel .

Mehrere

Arbeitspferde
darunter ein schönes Gespann
mittelfähr . Bonys , verkauft
Gerhard Saathoff ,
Marcardsmoor .

Verkaufe :
1/2jähr . Hengstfohlen ,

im Zentrum der Stadt belegen , 22jähr . Wallach , dunkelbraun ,
wegen Fortzuges durch uns günstig
zu verkaufen .

G. F. Garrels & Sohn
Haus - , Grundstücks¬

und Hypothekenmakler
Emden , Wilhelmstraße 121

Fernruf 2637 .

Fahrzeugmarkt

Stern ,
1 / 2jähr . förfähigen Bullen .

3 . Janzen ,
Harsweger Ziegelei .

Stellen-Angebote

für meinen Laden . Bewer¬
bungen am liebsten von Per¬
sonen , die schon solche Posten
bekleidet haben .

Zum 1. Novbr . finderliebes

Hausmädchen
gesucht .
Bäckerei Jacobs ,
Nordseebad Norderney ,
Luisenstraße .

Gesucht für mein Fuhrgeschäft
( Pferde ) auf möglichst sofort
ein

Gehilfe
Wilhelm Schröder ,
Bad Zwischenahn , Fernr . 159 .

Gesucht auf sofort ein tücht .

Gerh. Aits, Dampfbäderei und SchuhmachergeselleKonditorei , Nordenham a . W. ,
Sansingstraße 13. Frau Gust . Buhr , Zetel i . O.

HifriesischenTeebereiten

heißt ,
fich der Erfahrung vieler Generationen anzufchlleben !
In Oftfriesland verfteht man fich ja auch vorzüglich auf
Tee , das bereift Ole Vorliebe für den hocharomatifchen

OnnoBehrends Tee
Das Ergebnis bewährter oftfriefifcher Tee - Milch - Kunft

OB Tee ift immer frisch , well er viel gekauft wird ,
und er wird viel gekauft , weil er immer frisch lit !

Riepe ! Gasthof Cirksena

* * Sonntag : Tanz !

Termine zur Aufnahme von Bullen
in das Stammbuch

und die Auswahl derselben , wie auch von tragenden
weiblichen Tieren für die am 15. November d . I .
in Aurich anberaumte

Zuchtviehauktion
finden statt vom 17 . bis 21 . Oftober 1938 . Die
näheren Daten und Zeiten sind veröffentlicht in
Nr . 41 des „ Wochenblattes der Landesbauernschaft
Weser -Ems " , Oldenburg , und des „ Landwirtschaft¬
lichen Wochenblattes " , Esens .
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ABRADOR ist eine Spezial - Hand¬
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bekommen Sie überall , wo es
gute Seifen gibt . Stück 18 Pfg .

LUHNS Seifen - u . Glycerin - Fabriken , Wuppertal ( Rhld .)
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jeKlaffe: 3 ,- 6, - 12,- 24,- Hm.
Staatl . LotterieEinnahme

Davids , Emden Zwiſchenbeid.Gielen 31

FordernSie Susten,Seiferteit
bei Erkältungen

Verschleimungen , Grippegefahr
„ Die echten
Emder "

OPIFERA Eucalyptus¬
Menthol¬

BonbonsVerein Ditfriesischer Stammviehzüchter eB., Norden u e verall erhältlich .
Zum Gallimarkt

fahren ab 12 . 30 Uhr viertel¬

am Sonntag , dem 16. Oktober ,

Rosen
aus Holstein

sind weltberühmt .

Gesucht zum 1. November ein stündlich ab Koch-Iheringsfehn Prachtvolle großblumige Sorten m. Namen
ehrliches , freundliches über Warsingsfehn , Veenhusen 1oRosen M. Wahl 2. 50/100Stiefmütterch. 2,-

usw . 10
10

• 1.Mädchen
DKW . Meisterklasse bei gutem Gehalt.

viersiz . Limousine , innen und
außen wie neu , garantiert
fehlerfrei , zu verkaufen .

Bewjum . Bergmann ,
Preußischer Auktionator .

Stellen -Gesuche

Suche Stellung

Joh . Eilts , Gastwirtschaft ,
Wilhelmshaven - Rüsterfiel ,
Fernsprecher 320 .

Sonderwagen
nach Leer !

Jetzt ist die beste Pflanzzelt ,

3,20 100Edelgartennelk3 . ¬
NeuheЛ. 5. - 10Schnittstaud . . 3,30

10Zwergrosen 3. 50 100Gfr . Erdbeeren 2. 75
5Kletterrosen 3. - 6Blutrhab . Neuh2. 90
5Pfingstrosep 2. 80 10Stachelbeerstr . 5,25
5Christrosen 2. 60 5 Hochst 6,80

25Darwintulpen 2. 75 10R Johannisb ' 83,50
10Narzissen . 1,20 5., -Hochst. 6,50

Ermäßigte Preise . Näheres bei 25Großbl.Krokus 1,50 10Rles. Himbeer . 2,40
den Haltestellen ersichtlich .

Kraftverkehr , Aurich .

Haustochter , 16 - 19 Jahre ( evtl .
Pflichtjahr ) 3. 1. 11. für Beamten - Janzens
familie in Oldenburg , 3 Pers . ,
gegen Taschengeld u . Familien¬
anschl . , gesucht . Angeb . unter
5 . 6084 an : Büttners A. - E. ,
Oldenburg i . D.

als junger Mann in derBäckergeselle
Landwirtschaft .

Schriftliche Angebote unter
2 841 an die OTZ . , Leer . ]

A:409 5/38

gesucht .

Hero Bödeker , Emden ,
Am Delft 4 .

NSG . , , Kraft
durch Freude "

25Maibl. Pflanzk . 0. 45 10 . , Brombeer . 4,60
1. 0Blütenstrauch . . 5. 25 5Apf . Halbst . 10, -

50Ranki. großfr . Ed . - Monatserdb . Neuh. 2. 25
1 Riesenfr . Gartenheidelbeere Neuheit 2,80
5Nigrette (Die schwarze Rose ) Neuheit 4,25

100Wintergr . Liguster L Hecke 2 J. 30/50 4,75
Farbige Herbstpreisliste über alle Garten¬
pflanzen wie Myazinthen , März becher , Scilla .
Meckenpflanzen und Fruchtsträuches freb

Ortsgr . Jheringsjehn
Horstmann & Co . , BaumschuleAm Sonnabend , Elmshorn 146 in Holsteindem 15 . Ottober ,

abends 7. 30 Uhr , bei B. Janssen
Das SchweigenTonfilm imWalde

Anschließend Tanz .
Inferieren bringtGewinn

Prog dit immmt neindur nin :

zum Signumru müß ne ATA Inin

ATA extrafein Doppelflasche : 30 pf . ATA fein normalflasche : 17 pf . ATA grob Paket : 12. pf .

Habe ca . 20 000 m²

Strohbestickung
einer neuen Deichböschung zu
vergeben . Angebote an

Fa . Hermann Möller ,
Baustelle Blegen i . Oldbg .

Werdet Mitglied

der NSD .

Keinige
Dein Blut

Jetzt im Herbst mit einem gründlich wirkenden Naturmittel , echten

Schoenenbergers
Brennesselfaft

Neuformbaus Boelfen .
Emben ,

3mischen beiden Sielen 21
und Kleine Faldernstraße 19

Reformbaus Neuzeit ", Leer
Hindenburgstr ., Ecke Norderstr .

Kieferne

Leitungsmasten
nach dem Rüping - Verfahren mit
Teeröl imprägniert , fann in
Längen von 7 - 14 m u . größeren
Mengen zu günstigen Preisen

liefern

Agnus Cassens ,
Solz - u . Baumaterialien - Holg . ,

Großefehn .

Belebend
drum ein Versuch :

125, 50 Pf.Beliebte Sorte .

Marke Kaffeekanne 125, 59 PE

Kaffeekanne extra 125, 70 Pf.

and weilerevarzüglicheMischungen
3 % Rabattin Marken

Dein täglicher Kaffee

KAISER ' S
KAFFEE



Aus der Heimat
Folge 241 Freitag , den 14 . Oktober

Lane Stadt und Land
Leer , den 14 . Oktober 1938 .

Gestern und heute
stz . Geftern - nein schon vorgestern - Gallimarkt und

Heute nochund auch noch am Sonntag . Die ganze Stadt steht
Im Zeichen des großen Herbstmarktes , der auch dieses Mal
wieder ein Ereignis besonderer Art ist , sowohl im Hinblick
auf den erfolgreichen Verlauf des Pferde - und Großvieh¬
marttes , als auch hinsichtlich des Verlaufs des Krammarktes .
Der Hauptmarktplag reicht trop feiner Vergrößerung nicht
ganz aus für die Belt - und Wunderstadt ; der alte Pferde¬
marktplatz mußte auch noch hinzugezogen werden . Der heutige
Gallimarkttag erhält durch die erste Aufführung des Heimat¬
spiels ein besonderes Gepräge .

"

Wie wir bereits in der Vorschau zum Gallimarkt ankün¬
digten , hat es in diesen Tagen stets Hochbetrieb in unserer
Stadt gegeben und es kann nur nochmals festgestellt werden ,
daß es gut war , daß unsere Polizei vorsorglich besondere
Berlehrsanordnungen erlassen hat . Dat har anners noch
Doden geven " sagt man wohl und es wäre ohne besondere
Regelung mit dem Verkehr auch so eine Sache gewesen . Fest¬
zustellen ist , daß die Kraftfahrer im allgemeinen gute Diszi¬
plin an den Tag legten , während die Verkehrsdisziplin vieler
Radfahrer (Räder auf den Bürgersteigen usw . ) und vor allem
sehr vieler Fußgänger (nicht zu vergessen Fußgängerinnen )
boch zu wünschen übrig ließ . L' is neeit mehr so , as toe
Grootvaders Tieden " daran sollten viele denken .- -

Während der erste Gallimarktstag hier noch in die , ,Schul¬

zeit" fiel, haben seit gestern unsere Schulkinder Ferien .
Es sind zwar nur wenige freie Tage , die sie im Herbst ge =
nießen , doch sie sind gerade jeẞt hoch willkommen . Zum ersten
Mal sind auch hier in den Herbstzeugnissen die neuen
Rensuren von 1 bis 6 erschienen . Ein Teil der Schul¬
finder hat keine Zeugnisse bekommen , da der Unterricht
in der letzten Zeit nach dem ursprünglichen Plan , infolge des
hier besonders schmerzlich in Erscheinung tretenden Mangels
an Lehrkräften nicht hatte durchgeführt werden können . Hof¬
fentlich hat der beklagenswerte Uebergangszustand an den
Schulen feine nachhaltigen Folgen für diejenigen Kinder , die

tommenden Frühjahr in höhere Schulen übertreten
wollen .

Das deutsche Volt erlebte in diesen Tagen die Heimkehr
unserer Sudetendeutschen nach zwanzigjähriger Unterdrüt¬
fung ins Reich . Der Egerländer Marsch ist zum Kampflied
der Volksgenossen im deutschen Sudetenland geworden und
verdient deshalb , vor einer Herabwürdigung geschützt zu wer
den . Der Landesleiter für Musik beim Landeskulturwalter
Weser -Ems macht darauf aufmerksam , daß der Egerländer
Marsch teinesfalls bei Vergnügungen zum Tanz gespielt
werden darf . Gastwirte , Vereine und Tanzkapellen werden

Hierauf besonders hingewiesen .

Die Polizei hat wieder Veranlassung , die Kraftwagenbe¬
fizer darauf aufmerksam zu machen , daß der Zulassung eine

Anzeige zu erstatten ist , wenn ein Umbau des Wagens er¬

folgt , wenn er aus dem Verkehr gezogen wird oder wenn der
Wagen verkauft wird . Gleichfalls ist ein Wohnungswechsel
des Fahrzeughalters zu melden . Eine richtige Führung der
Fahrzeugfartei ist nicht gewährleistet , wenn die Eigentümer

ber Kraftfahrzeuge diese Verpflichtungen nicht erfüllen .
Bersäumnis wird bestraft . Oft genug ist diese Anordnung
schon bekanntgegeben worden . Dennoch muß auch im Kreise
Reer immer wieder festgestellt werden , daß einige solche Um¬
meldungen versäumen .

Im Laufe der nächsten Woche werden die Arbeitsmänner

bes Sommerhalbjahres entlassen . Die meisten werden an¬
fchließend zum Militärdienst eingezogen . Schnell ist die Zeit ,

bie man in den Mooren unseres Kreises zubrachte , vorüber¬
geeilt . Mit Schaudern haben vielleicht viele die Arbeit int

Moor aufgenommen , um nachher festzustellen , daß sie auch
fchön war . Unsere Arbeitsmänner haben in diesem Sommer

bas Glück gehabt , den Bauern und Landwirten in ganz Dft¬
Friesland bet der Ernte helfen zu dürfen , und sie haben sich

bei diesem besonderen Einsatz hervorragend bewährt .

Heute dritter Tag :

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung "
19vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Papenburg

Luftschußdienst-Versäumnis wird bestraft !

Sigung des Amtsgerichts Leer

otz. Ein als stellvertretender Hauswart vom Reichsluft¬
schußbund eingesezter Einwohner aus der Gegend von Neer¬
moor, der bereits wegen Nichtteilnahme an einem Luftschutz¬
lehrgang im Herbst 1937 eine Verwarnung erhalten
hatte , war einer Aufforderung zur Teilnahme an einer Be¬
sprechung über die Verdunkelung vom 17 .- 21 . Juni 1938
nicht nachgekommen und hatte wegen dieser Versäumnis vom
Landrat eine Strafverfügung über 10 . - Mark
erhalten . Der mit der Strafverfügung Bedachte glaubte je¬
doh immer noch , daß er auf Grund eines ärztlichen Attestes
nicht verpflichtet sei , an den angesezten Besprechungen des
RLB teilzunehmen und erhob daher auch Einspruch gegen
die Strafverfügung zwecks Erlangung eines richterlichen
Entscheids . In der jezt vor dem Amtsgericht Leer durchge¬
führten Verhandlung wurde die Schuld des Angeklagten er¬
wiesen auf Grund der Beweisaufnahme . Der Angeklagte
wurde wegen Uebertretung der Bestimmungen des Reichs¬
luftschutzgesetzes vom 26. Juni 1935 zu einer Geldstrafe
von 20 . Mart (hilfsweise zu 4 Tagen Haft ) und in die
Kosten des Verfahrens verurteilt .

Das Urteil sollte allen Volksgenossen , die heute noch glau¬
ben , sich ihrer Luftschußdienstpflicht gegenüber der Volksge¬
meinschaft entziehen zu können, die Notwendigkeit ihrer
Mitarbeit vor Augen führen und sie daran gemahnen , daß
Luftschuß dienst ein Ehrendienst am Volke

darstellt , den jeder Boltsgenosse freiwillig und einsatzbereit zu
erfüllen hat

Wegen Diebstahls zu einer Gefängnisstrafe von 14 Tagen
verurteilt

otz . Eine in Leer geborene , verheiratete , aber von ihrem
Ehemann getrennt lebende Frau wurde aus der Untersu¬
chungshaft vorgeführt . Sie war beschuldigt , einem in Leer
wohnenden Manne Ende September 1938 aus der Hosen¬
tasche eine Geldbörse mit etwa 50 . - Mark Inhalt entwen¬
det zu haben . In der Beweisaufnahme , zu der mehrere Zeu¬

gen geladen waren , wurde die Schuld der Angeklagten , die

unter dem Verdacht des Taschendiebstahls und der Gewerbs¬
unzucht in Haft genommen worden war , erwiesen . Das Ge¬
richt verurteilte die Angeklagte wegen Diebstahls zu
einer Gefängnisstrafe von 14 Tagen und zu

den Kosten des Verfahrens . Da die Strafe durch die erlit¬

tene Untersuchungshaft als verbüßt gelten fonnte , wurde die
Angeklagte freigelassen .

Mitgliedersperre der HJ . aufgehoben

ht .

Einem oft geäußerten Wunsch und zahlreichen Anfragen
entsprechend ist für das Gebiet und für den Obergau Nord¬

fee (7 ) im Einvernehmen mit der Reichsjugendführung in der
Zeit vom 15 . Oftober bis 10. Dezember dieses Jahres die

Mitgliedersperre für alle Gliederungen der Hitler -Jugend
( HJ . , DJ . , BDM . und MB . ) aufgehoben worden .

Damit wird allen Jungen und Mädeln , die bislang noch
nicht der Hitler -Jugend angehören , die Möglichkeit gegeben ,
sich freiwillig in die große Millionengefolgschaft des
neuen jungen Deutschland einzureihen und mitzumarſchiecen
in den Reihen all jener Kameraden und Kameradinnen , die
nur das eine Ziel fennen , dem Führer und dem deutschen
Volk zu dienen und die alle das gemeinsame Band einer gro¬
Ben Kameradschaft umschließt .

-
-

Alle Jungen und Mädel , die in die Hitler - Jugend aufge

nommen werden wollen , melden sich bei den Dienststellen
der HJ . in den größeren Orten werden besondere Melde¬
stellen bekanntgegeben sowie bei allen Mitgliedern der

Hitler - Jugend . Aufgenommen werden können alle diejenigen

Jungen und Mädel , die zwischen dem 30. Juni 1928 und dem
31. Dezember 1922 geboren sind , soweit sie arisch , reichsdeutsch
und erbgesund sind .

Rund um den Gallimarkt 1938
otz . Nach dem wunderschönen Gallimarktsauftakt am Mitt¬

woch , der zwar etwas durch den ,,traditionellen Regen " ge =

trübt worden war , und im Anschluß an den glänzend verlau¬

fenen Galli - Pferdemarkt , der einen Auftrieb von 622 Tieren

fah , widelte sich ant gestrigen Donnerstag der berühmte
Galli Viehmartt ab , über dessen Beginn wir bereits

berichteten und dessen Verlauf sich noch erfolgreicher gestal¬
tete , als ursprünglich mitgeteilt werden konnte . Troß der in

verschiedenen Gebieten Ostfrieslands herrschenden Maul - und

Klauenseuche blieb der Auftrieb zum Galliviehmarkt durchaus
nicht hinter den gehegten Erwartungen zurüd , denn annä =

Hernd 3000 Mühe , Rinder und Kälber waren zum Markt an =

getrieben . Auch hinsichtlich der Besucherzahl des Viehmarktes ,
bie weit über 3000 Händler , Käufer und Interessenten er¬

reichte , sind die Erwartungen vollauf erfüllt worden und dar¬
ber hinaus gestaltete sich das Marktgeschäft sehr erfolgreich ,

zumal für beste ühe bis zu 850 Mart , für beste Rinder bis zu
750 Mart und für beste Kälber bis zu 350 Mark gezahlt
Sourden . Der Viehmarkt dauerte bis in die Nachmittagsstun¬
ben an und beherrschte das Straßenbild der Stadt , da man
den ganzen Tag über die an - und abfahrenden Viehtrans¬
porte bemerken konnte .

Wie zum Eröffnungstag , so herrschte auch gestern trotz des
Händig mit Unterbrechungen niedergehenden Regens auf dem

Galli -Krammarkt und in den Gaststätten ein überaus lebhaf =

ter Betrieb . Bei dem Regenwetter war es verständlich , daß

viele Marktbesucher ihre Gallimarktsfeier in die Gaststätten .

verlegten , in denen bei Tanz und Unterhaltungsmusik die

frohe Gallimarktsstimmung Einkehr gehalten hatte .

"1

Der heutige Freitag als dritter Tag brachte eine
Aufklärung der Wetterlage , so daß zu der heute nachmittag

stattfindenden Heimatspiel - Aufführung des Ver¬
eins für Heimatschuß und Heimatgeschichte Leer im großen

Saal des Tivoli " sicher auch zahlreichte Besucher aus den

ländlichen Bezirken sich einfinden werden . Als Theaterstück ist

diesmal , wie bereits mehrfach mitgeteilt wurde , das platt¬diesmal , wie bereits mehrfach mitgeteilt wurde , das platt¬

deutsche Stück , , Grode Kinner " vorgesehen . Weitere Auffüh¬

rungen der Heimatbühne finden am Sonnabend -Abend und

am Sonntag -Nachmittag statt .

"

Heute findet im Rahmen des großen KdF . - Programms
zum Gallimarkt im Schüßengarten " der dritte der großen
Stimmungs - und Unterhaltungsabende mit
Tanz statt und morgen wird das große Kd F. Winzer =
fest mit vollem Künstlerprogramm steigen . Nach einer am

Sonnabend eingelegten Marktpause wird am Sonntag der

Gallimartt seinen Höhepunkt und Abschluß finden .

=

Aufruf !

Jahrgang 1938

Schaffende sammeln und geben

Das Winterhilfswerk 1938/39 wird nach den Worten des
Führers erweisen , daß die Opferbereitschaft des deutschen
Boltes der geschichtlichen Größe dieses Jahres entspricht .

schen Brüder erwachsen uns neue große Aufgaben. Was
Durch die Heimtehr unserer ostmärkischen und sudetendent¬

Jahrzehnte der Mizwirtschaft in der Ostmark zerstört haben,
fonnten wenige Monate des Aufbaues noch nicht wieder gut
machen .

Im Sudetendeutschen Lande stehen wir nach der endlichen

Befreiung vom volksfremden Drud gerade in den allerersten
Anfängen nationalsozialistischer Aufbauarbeit .

Das Wort des Führers soll uns Verpflichtung und Mah
nung sein :

Wir alle wollen mithelfen !

Wie dies schon Tradition geworden ist , eröffnet die Deut
sche Arbeitsfront am 15. /16 . Oktober die erste Reichsstraßen¬
sammlung . Betriebsführer , Betriebsobmänner , Amtswalter
der DAF werden in diesen Tagen mit der Sammelbüchse des
WHW die Bevölkerung im Kreise Lep Spenden auf¬
fordern .

Diese Sammlung wird getragen sein von der Einsatzbereit
schaft , auf den Ruf des Führers wiederum zu marschieren im
sechsten Feldzug gegen Hunger Kälte .

-Volksgenossen tue jeder seine Pflicht !

Lueten , Kreisobmann .

Jeder opfert für sein Volt !
Der Gauobmann der Deutschen Arbeitsfront . Parteigenoffe

Bouno Diedelmann , erläßt nachfolgenden Aufruf zur
ersten Reichsstraßensammlung des Winterhilfsvertes 1938/39 .

, , Gib für dein Volt !" so lautet die Losung , unter der
das Winterhilfswert 1938/39 feierlich für den Gau Weser¬
Ems eröffnet wurde .

Dieses Wort wird auch die Losung für alle Schaffenden
sein , wenn sie am 15. und 16. Ottober 1938 als Sammler
und Geber bei der ersten Reichsstraßensammlung der Deut
schen Arbeitsfront ihre Pflicht erfüllen , eine Pflicht , der un¬
ser Gauleiter den wahren Sinn gab , wenn er erklärte :

, , Durch unsere große Winterschlacht 1938/39 geben wir leh
ten Endes nur einen Bruchteil dessen zurück , was uns der
Führer gegeben hat ."

Bruno Diedelmann , Mo .
Gauobmann der DAF .

Zur WHW . -Sammlung der DAF .
„ Jeder opfert für sein Volk !"

otz . Am fommenden Sonnabend und Sonntag wird die
Deutsche Arbeitsfront mit ihrem aus Betriebsführern , Be¬
triebsobmännern und Amtswaltern bestehenden Sammler
heer die Straßensammlungen des Winterhilfswerks 1938/39
eröffnen mit einer Sammlung , zu der als Abzeichen 5 reich
bebilderte Heftchen verkauft werden .

Für die Sammler ist es wichtig , au wissen , daß die am
Sonnabend für die durchzuführenden Betriebsappelle benö
tigten Abzeichen und Sammelbüchsen am heutigen Freitag
zwischen 15 und 18 Uhr auf der Kreiswaltung der DAF
(Bichhof ) abgeholt werden müssen . Die Abrechnung der
Betriebssammlung muß bis Sonnabend um 14 Uhr
ebenfalls auf der Kreiswaltung der DAF erfolgt sein . Für
die Straßensammlung findet die Ausgabe der Büch
sen und Platebten am heutigen Freitag um 20 Uhr im Sit¬
zungssaal des Rathauses statt , während die Abrechnung und
Rückgabe der Büchsen am Sonntag von 20. 00 bis 22. 30 Uhr
im Sigungssaal des Rathauses zu erfolgen hat .

Die Sammelzeiten sind am Sonnabend für Stra
Bensammler von 14 bis 22 Uhr , worin auch die Gaststätten¬
sammlung eingeschlossen ist. Am Sonntag wird von 9 Uhr
früh bis 22 Uhr gesammelt .

Der Gauobmann der DAF , Bruno Diedelmann ,
hat einen Aufruf zur ersten Straßensammlung unter dem
Leitwort Jeder opfert für sein Volk !" erlassen ,
den wir heute veröffentlichen und es wird am Sonnabend
und Sonntag feinen Volksgenossen in Stadt und Kreis Leer
geben , der es nicht als eine Ehrenpflicht empfindet ,
nicht nur ein s , sondern auch mehrere der Heftchen - Abzei
chen zu kaufen . Denn was bedeutet schon 1 . - Mark für die
aus fünf Heftchen bestehende Serie , wenn wir bedenken , daß
uns der Friede erhalten blieb , daß wir alle in
Arbeit und Brot stehen und daß wir alle zu Hause am gedeck¬
ten Tisch sizen können ? ! "

otz . Promotion . Frau Erna Schott , geb . Poppinga ,
Leer , Admiral -Scheerstraße , bestand an der Universität zu
Marburg a . d. Lahn das medizinische Doktoreyamen mit dem
Prädikat sehr gut " .

otz . Der Ruderverein Leer hält am 22 . d . Mts . seine Jah
reshauptversammlung ab , in der u . a . Bericht erstattet mirs
über das für Leer so erfolgreich verlaufene Ruderjahr .

otz . Sturmschäden . Bei dem gestern auftretenden Regen

wetter , das stoßweise einsehende Böen mit sich brachte , hatten
die Marktbezieher des Gallimarktes alle Hände voll zu tun ,
um ihre Buden zu sichern . Einige Geschäfte schlossen mit
Rücksicht auf den Sturm ihren Betrieb , während bei einigen
Geschäften durch das Unwetter Schaden angerichtet wurde .

otz . Ein Verkehrsunfall ereignete sich gestern in der Heis
felderstraße auf der Strede zwischen Wilhelm - und Annen
straße . Dort geriet ein in Richtung Heisfelde fahrender Mo
torradfahrer mit einem Kraftwagen zusammen . Der Kraft
wagen hatte gehalten und sich kurz vor dem Zusammensto
in Bewegung gesetzt . Bei dem Zusammenprall entstand glide
licherweise nur geringer Sachschaden .



Die Führertagung der Hitler -Jugend am Sonntag
otz . Wie wir bereits berichteten , findet am Sonntag eine

große Führertagung der Hitlerjugend des Kreises Leer statt .
An dieser Tagung beteiligen sich die Führer und Füh¬
cerinnen aller Einheiten der Hitler jugend ,
und zwar die Gefolgschafts - und Scharführer der HJ ., die
Fähnleinführer des DJ . , die Gruppenführerinnen des BDM .
und des JMB . Die Tagung wird mit einer gemeinsamen
Jugendfilmstunde , in der das Filmwerk „ Trau¬
mulus " aufgeführt wird , eingeleitet . Nach der Mittags¬
pause beginnt dann die eigentliche Arbeitstagung der Führer¬
schaft der Hitlerjugend des Bannes , Jungbannes und Unter¬
gaues Leer . In dieser wird die Winterarbeit der Hitler¬
Jugend eingehend behandelt werden .

-

Von der Kriegsmarine . Die 4. Torpedoflottille mit den Booten
Leopard , Luchs und Seeadler verließ am 11 . Oftober Wilhelms¬
haven zum Marsche in die Ostsee . Poststation ist bis zum 20 . Ofto¬
ber Kiel . Vom 21 . bis auf weiteres wieder Wilhelmshaven . Wr¬
tillerieschulschiff Brummer und Zerstörer Bruno Heinemann liefen
am 11 . Oktober im Kieler Hafen ein . Boststation für den Sta¬
tionstender Paul Bennecke ist bis zum 17 . Oftober Lübeck , bis 19 .
Oftober Flensburg -Mürwit , bis 23. Oktober Lübeck , bis 26. Dlto¬
ber Stettin , und bis 29 . Oktober Flensburg - Mürwil .

otz. Detern. Gute Eichelernte . In der hiesigen
Gegend sind viele Kinder und Volksgenossen mit dem Sam¬
meln von Eicheln tätig , da für einen Zentner Eicheln eine
gute Kauffumme bezahlt wird . Viele Kinder haben sich schon
mit dem Einsammeln der Eicheln allerlei Mark verdient ,
die für die Schweinemast verwertet werden .

otz . Holtland . Noch immer rege Bautätigkeit .
Troz der vorgeschrittenen Jahreszeit wird hier noch fleißig
gebaut . Der Neubau für den Molkereiverwalter Stinze geht
feiner Fertigstellung entgegen . Das schmucke Gebäude bildet
eine Zierde des ganzen Dorfes . Auch das Transformatoren¬
haus am Eingang des Dorfes ist nahezu fertig gestellt . Der
Neubau für den Elektriker Schlörmann in Holtland -Nücke ist
inzwichen auch fertig gestellt worden und konnte von der Fa¬
milie bezogen werden . Zwei weitere Neubauten für den Bau¬
handwerker Moy und für den Händler Roefndahl sind bis auf
Restarbeiten fertiggestellt . Wie verlautet , werden in den
nächsten Tagen wiederum zwei Neubauten in Angriff genom
men und zwar für die Einwchner Weers und Menke . Drei
weitere Neubautn find wegen der vorgerückten Jahreszeit bis
zum nächsten Frühjahr hinausgeschoben werden .

otz . Holtland . Argenttäuscht wurde dieser Tage ein
hiefiger Einwohner . Als er morgens seinen Kaninchenstall
aufluchte , um seine Tiere zu füttern , waren alle fünf Kanin¬
chen verschwunden . Man ging sofort auf die Suche . Alle
Ziere wurden gerissen und halb verscharrt aufgefunden . Da
die Tiere nicht angefressen waren , muß angenommen wer
ben , daß hier ein Jagdhund sich als Verbrecher " betätigt
hat . An mehreren Stellen im Dorfe sind in der letzten Zeit
Kaninchen auf rätselhafte Weise verschwunden .

"

otz . Meerhausen . Felddiebstah I . Als ein hiesiger
Bauer feine Kartoffeln vom Felde holen wollte , mußte er die
Feststellung machen , daß ihm Langfinger zuvorgekommen wa
ren , die sich auf „billige " Art und Weise den Winterbedarf
an Kartoffeln besorgt hatten . Die Kartoffeln waren am Tage
borher gerodet worden und lagerten in Säden auf dem
Acker in der Nähe der Reichsstraße .

otz . Neermoor . Der Reichsbahnbedienstete Ernst Felske ,
Der bei der Güterabfertigung in Emden bedienstet ist , wurde
mit rückwirkender Kraft ab 1. August als Betriebsassistent in
bas planmäßige Beamtenverhältnis übernommen .

otz Neermoor . Ein Rind von einem Lastzug
überfahren . Gestern morgen sprang ein junges Rind

Olüb dem Reiderland
Weener , den 14. Oftober 1938 .

Wovon man spricht . . .
ofz . Der große Gallimarkt in Leer , der heute nun

schon am dritten Tag dem Leben und Treiben in der Kreis¬
stadt ein besonderes Gepräge verleiht , wird auch aus dem
Reiderland alljährlich start besucht . In diesem Jahre schei¬
nen besonders viele Gallimarktbesucher unterwegs zu sein .
Selbst aus den entlegensten Crten hat man sich aufge¬
macht , den Gallimarkt zu besuchen . In einigen Gegenden
machten sich gerade zum Markt die Auswirkungen der Maul¬
und Klauenseuche doch recht unliebsam bemerkbar . Aus ver¬
seuchten und verdächtigen Gebieten konnte das Vieh nicht
nach Leer geschafft werden und die notwendigen Verkäufe
mußten unterbleiben . Zwar reisen heute nicht mehr die

Rotjackjes " aus dem Reiderland mit ihren Mädeln in hellen
Scharen nach Leer , um dort als Vertreter des Poldervoltes
den anderen Marktbesuchern zu imponieren und ihnen gele¬
gentlich auch deutlich zu zeigen , well eegentliet up de Markt
regeert" , doch war es in diefen Tagen auch hauptsächlichdas
Jungvolt, das sich auf den Markt nach Leer machte und es
wird auch am Sonntag die Gelegenheit nicht versäumen , aus¬
giebig Gallimarkt zu feiern .

Im Reiderland besteht, wie aus der tatkräftigen Förde
rung der Bestrebungen der Heimatbühne Weener in Stadt
und Land hervorgeht , ein starkes Gefühl für die Notwendig =
feit der Pflege von Heimatart und Heimatsitten . Man wird
deshalb erwarten tönnen , daß auch aus dem Reiderland dieAufführungen der Leerer Nachbarbühne mit dem Heimat¬
spiel in diesem Jahre wieder gut besucht werden , zumal die
Zusammenarbeit zwischen Leer und Weener auf dem Gebiete
der Förderung des plattdeutschen Theaters schon wiederholt
in Erscheinung getreten ist .

Während anderwärts , vor allem in der Kreisstadt , die
Schuljugend gestern in die Ferien gegangen ist , zwar nur in
die kurzen Herbstferien , mußten heute in Weener die Kin¬
der wieder zum ersten Mal zum Unterricht an¬
treten .

otz . Olympia - Film . Am kommenden Montag zeigt die
Goufilmstelle in Weener den Film von den Olympischen
Spielen in Berlin : " Fest der Völker ." Jeder Volksgenosse
sollte sich dieses großartige Filmwerk der Wettkämpfe der
besten Jugend der ganzen Welt ansehen . Wir werden an sie
in eine noch nie erlebte Nähe geführt ; denn das Kamera¬
auge sieht mehr als das Menschenauge . " Die fleinste Einzel¬
heit jedes Kampfes wird ebenso sichtbar wie das große Mit¬
erleben der Zuschauer lebendig wird .

otz . Bingum . Das war ein Stück Arbeit ! " Schon
gestern wurde über den Hochbetrieb an der Leerorter Fähre

nahm der Verkehr noch weiter zu . Besonders waren es die
zum Gallimarkt berichtet , der vorgestern einsetzte. Gestern

die sachgemäß rnd mit aller Vorsicht durchgeführt werden
umfangreichen ehtransporte über den Emsstrom ,

mußten . Die beim Fährbetrieb beschäftigten Voltsgenossen
verfügen über eine jahrelange Erfahrung auf diesem Spe¬
zialgebiet und sie leisteten auch jetzt wieder zum Gallimarkt
ein gutes Stüd Arbeit . Gerade an Tagen mit solchem Hoch¬
betrieb wie gestern muß jedent , der auch nur kurze Zeit das
umständliche Ueberseßen über den Fluß - umständlich bleibt
auch die beste Fähre beobachtet hat , flar werden , daß es-

auf der Strede Neermoor-Heisfelde aus dem Lastauto auf die Aus dem Oberledingerland
Straße . Unglücklicherweise wurde das Tier dann von einem
Baftzug , der mit Holz beladen war , erfaßt und überfahren .

otz . Nortmoor . Ueberschwemmte Ländereien .
Das Hochwasser der Jümme hat in der hiesigen Gegend zu
Ueberschwemmungen der Wiesen und Weiden geführt . Das
Weidevieh mußte aus dem Hammrich geschafft werden . So¬
weit feine Nämpe vorhanden waren , mußte das Vieh aufge¬
stallt werden . Der Milchertrag ist in der regnerischen kalten
Seit fast um die Hälfte gesunken . Eine frühe Aufftallung
fommt den Bauern in diesem Jahre sehr ungelegen . Wenn
auch wohl Rauhfutter wie Heu und Stroh genug geerntet
wurde , so fehlt doch die Zwischenfrucht an Spörgel und
Herbstrüben merklich . Im Hammrich steht noch eine große
Fläche Heu in Oppern . Das wertvolle Heu muß jezt als ver¬
loren angesehen werden .

otz. Dckenhausen. Eine kleine Ortsgruppe gibt
ein gutes Beispiel . Die in der vergangenen Woche
von der NS -Frauenschaft durchgeführte Sammlung für die
Sudetendeutschen fand überall opferfreudige Spender . Nach
und nach gingen auch später immer noch Spenden ein , so daß
neben der Kleidersammlung eine für unseren Ortsgruppen¬
bereich namhafte Summe von 243 , NM . der NSV zur
Verfügung gestellt werden konnte .

-

Oldersum . Von den Schiffswerften . Angekommen ist
hier der Motorkahn „ Nikolaus " , Kapt . Lohmann , Heimatshafen
Haren a . d . Ems ; das Schiff wurde auf Slip geholt . Instand¬
gesezt wurde auf einer hiesigen Schiffswerft die Seemotorrjalk
" Heimkehr " , Kapt . Rohden , Heimathafen Emden . Das Motor¬
schiff „Welle" , das mit Motorschaden den hiesigen Hafen angelaufen
war , fonnte jetzt seine Fahrten wieder fortseßen . Instandgesetzt
wurde die Motortjalt Zwei Gebrüder " aus Großefehn . Das Schiff
hat seine Frachtfahrten bereits wieder aufgenommen . Nachdem
die Arbeiten an der Seemotortjalt " Anna " , Kapt . und Eigentümer
Gerdes , Heimathafen Emden , fertiggestellt worden sind , wurde das
Fahrzeug wieder zu Wasser gelassen .

-

-

otz . Stickhausen . Die Straße ist fein Spielplag .
Immer wieder muß über Unfälle berichtet werden , die durch
das fahrlässige Spielen von Kindern auf den Fahrbahnen der
Straßen verursacht werden . Dieser Tage tam hier ein Motor¬
radfahrer zu Fall , den zwei über die Straße laufende Kinder
vor die Maschine gerieten als er einen Lastwagen überholen
wollte . Der Unfall lief erfreulicherweise noch glimpflich ab .
Allen Eltern mag erneut ans Herz gelegt sein , ihre Kinder
vor dem Spiel auf Fahrbahnen zu warnen .

otz . Terborg . Auszeichnung für treue Dienste .
Der Wasserbauamtsbedienstete Albertus Baumann aus
Terborg fonnte auf eine Dienstzeit von 25 Jahren beim
Wasserbauamt in Emden zurückblicken . Ihm wurde aus An¬
laß dieses Jubiläums das Treudienstehrenzeichen in Silber
verliehen .

Westrhauderfehn , den 14 . Oftober 1938 .

otz . Personalie . Der Lehrer Christoph Bartels von
hier wurde zum Leutnant der Reserve befördert .

otz . Zur Vorbereitung der ersten Reichsstraßensammlung
des WHW 1938/39 versammeln sich die Zellen - und Block¬
walter der DAF am heutigen Freitag um 20 Uhr bei Plü¬
mer , wo die Büchsen und Sammelabzeichen ausgegeben
werden .

otz . Oftrhauderfehn . Viehtransportauto durch
eine Brücke gebrochen . Als ein aus Strücklingen
tommender Lastkraftwagenzug über die Battenbrücke an der
1. Ostwiefe fuhr , brach der Anhänger durch die Brückenboh¬
len und bieb stecken , während der erste Wagen die Brücke
glücklich überfahren hatte . Die in dem Anhänger befindlichen
Kühe , die für den Galliviehmarkt bestimmt waren , mußten
umgeladen werden und wurden mit einem anderen Wagen
ihrem Bestimmungsort zugeführt . Erfreulicherweise sind bei
dem Unfall weder Tiere noch Menschen zu Schaden gekom¬
men .

Pagenbürg und Umgebung
Rundfunt und Beamte

-

otz . Wohl in feiner Zeit hat der Deutsche Rundfunk die Welt fo
in den Bann des Miterlebens gezogen , als im Jahre 1938 . Ge
wiß , auch die Regierungen der Suitemzeit fannten den Rundfunk ,
doct; erst der Nationalsozialismus erkannte die ungeheuren Möglich¬
feiten dieses technischen Wunders und das ist das entscheidende

er wandte sie an . Der Rundfunk wurde volitisch und ist seit der
Machtergreifung ein treuer Diener des Führers gewesen . Reichs¬
minister Dr . Goebbels nannte den Rundfunk einmal die achte Groß¬
macht . Das unterstreicht die große Bedeutung , die der national¬
fozialistische Staat diesem Propagandamittel beimißt .

Der deutsche Rundfunk wurde zum Sprachrohr des Führers . Ein
Netz von Sendern mit einer durchschnittlichen Betriebszeit von rd .
20 Stunden läßt uns die geschichtlichen Ereignisse der letzten Jahre
miterleben . Wenn der Führer sprach , hörte die Welt seine Worte .

Der Beamte nun , als Mittler zwischen Volk und Staat , erhält
immer wieder durch den Rundfunk Weisungen und Parolen des
Staates , hört aus dem Munde seiner führenden Männer und Be¬
rufskameraden Vorträge , Abhandlungen , Kommentare usw . über
ihn besonders interessierende Sachgebiete und so fort . Wie die Etati¬
stit ausweist , haben die Beamten des Kreises Aschendorf -Hümmling
die große Bedeutung des Rundfunks bereits zum größten Teil er¬
tennt . Sie find zum größten Teil schon Rundfunkhörer , sie sind es
aber noch nicht alle . Darum gilt für diese noch abseits stehenden
Berufskameraden die von der politischen Rundfunkleitung ausgege
bine Weisung Rundfunk in jedes deutsche Heim " ganz besonders .
Rundfunt ist ein Erfordernis unserer Zeit . Wer heute noch
nicht Rundfunkhörer ist , bezeugt damit , daß er diese große Zeit nicht

doch besser werben wird , wenn erst die große Emsbrüde füz
den Verkehr freigegeben sein wird .

otz . Bunde . Helft das Ortsbil verschönern
Unser Ort nahe der Grenze ist die erste geschlossene Ortschaft ,
die von den aus Holland kommenden Reisenden berührt wird .
Seit Jahren hat gerade der Verkehr nach Deutschland mit
Straftwagen ständig zugenommen . Die im Auto fahrenden
Reisenden sehen nicht nur den Bahnhof der Orte , die sie
durchfahren , sondern auch die Städte , Flecken und Dörfer
selbst . Seit Jahren wird der Ruf erhoben : Verschönert
Städte und Dörfer - Deutschland soll schöner werden !
Mancher wird denken , daß wir in Bunde es nicht groß nötig
haben , diesem Ruf Beachtung zu schenken , denn Bunde ist
ja ein anerkannt vorbildlich sauberer , schöner Drt . Nun ,
man sollte meinen , daß doch noch hier und dort etwas zur
weiteren Verschönerung getan werden könnte . Es gibt auch
bei uns noch gußeiserne und wenig geschmackvoll ausgeführte
schmiedeeiserne Gitter um Gärten und Grundstücke , sowie
andere wenig ansprechend wirkende Zäune , von einigen ges
radezu scheußlich aussehenden Bauten gar nicht zu reden
hier muß mit der Zeit Wandel geschaffen werden. Fangen
wir mit der Beseitigung der häßlichen Umzäunungen an , er
setzen wir sie durch grüne Hecken . Jezt ist die rechte Zeit für
das Heckenpflanzen , laffen wir sie nicht ungenutzt verstreichen !

otz . Digum . Der Krabbenfischerfilm findet
Interesse Hier hat der Bericht der „ D8 " über den in

benfischerei in ihren verschiedenen Ausübungsarten , der ge
Berbereitung befindlichen Film über die ostfriesische Krabs

stern erschien , lebhaftes Interesse für die Arbeit der Kamera
männer gemedt . Unsere Fischer werden gewiß den Männern
vom Kulturfilm gern gegebenenfalls mit Rat und Tat zur
Seite stehen .

otz . Dizumerverlaat . Besucht die Mütterbera
tungsstunden besser ! In der legten Zeit mußte mare
in unserer Gegend leider die Beobachtung machen , daß die
staatlichen Mütterberatungsstunden nicht mehr so start be
sucht wurden , wie früher schon . Allem Anschein nach sind die
Erntearbeiten und andere landwirtschaftliche Außenarbeiten ,
die alle Kräfte in Anspruch nahmen , schuld an diefer , hof
fentlich nur vorübergehend aufgetretenen Erscheinung gewes
sen . Am kommenden Montag wird hier für den gesamten
Ortsgruppenbereich wieder eine Mütterberatungsstunde , und
zwar in der Zeit von 16 . 30 Uhr bis 17 . 30 Uhr , stattfinden .
Alle Mütter mit Kleinkindern werden aufgefordert , den
Dienst an Mutter und Kind durch Einholung von Ratschlä
gen , die bekanntlich fostenfrei erteilt werden , zu fördern .

otz . Digumerverlaat . Die Tulpenzwiebeln wer
den jezt ausgelegt . Im Herbst werden die Tulpen
zwiebeln der Erde anvertraut . In unserer Gegend wind die
Tulpenzucht immer noch in größerem Umfange betrieben
und in diesen Tagen find die Tulpenzüchter mit dem Aus
legen der Knollen beschäftigt .

otz . Kanalpolder . Zuviel Regen . Die Außenarbeiten
in der Landwirtschaft leiden auch hier start unter dem anhal
tenden Regen , der den schweren Kleiboden derart durch
weicht , daß er mit Gespannen überhaupt nicht bearbeitet wer
den fann . Die Wegeim Polder beginnen nach und nach
grundlos zu werden . Leider befindet sich die Straße , die
zu den neuen Siedlungen führt , in einem geradezu bekla
genswerten Zustand .

versteht . Für den Beamten von heute ist der Rundfunk also unent
behrlich . Darum noch einmal die Parole für die , , Nochnichthörer " : Be
amte werdet Rundfunkteilnehmer !

otz . Zwei NSV . - Ortsgruppen in Papenburg . Nach der Teilung
der politischen Ortsgruppe Papenburg in die beiden Ortsgruppen
Bapenburg -Untenende und Papenburg Obenende erfolgte nunmehr
auch die Teilung der NSV .- Ortsgruppe . Am Donnerstag fand im
Hotel Hülsmann zu diesem Zwecke eine Zusammenkunft sämtlicher
Bellen - und Blockwalter statt , die von dem seitherigen hauptamt
lichen Ortsgruppenleiter Bruns , der aus diesem Dienst ausscheidet ,
um mit einer besonderen Aufgabe betraut werden zu können , eröff
net wurde . Kreisamtsleiter Walter sprach dann über die mit der
Teilung verbundenen organisatorischen Aufgaben und umriß im
weiteren Verlauf seiner Ausführungen kurz die wesentlichsten Auf
gabengebiete der NS .- Volkswohlfahrt überhaupt . Anschließend
nahm er furz zur Eintopfspende Stellung und kam er noch einmal
auf das Ergebnis der Sammlungen für die sudetendeutschen Flücht
linge zurück . Drtsgruppenamtsleiter wurde für die Ortsgruppe
Untenende der NSV . der Parteigenosse Justizinspektor Wächterz
ein Mann , der das vollste Vertrauen aller zuständigen Stellen ges
nießt , was auch in den Ausführungen des Ortsgruppenleiters det
NEDAP . zum Ausdruck kam . Die Einführung der neuen Orts
gruppenleiter der NSV . in ihre zukünftigen Aufgabengebiete wird
Pg . Bruns übernehmen , der in den fünf Jahren seiner Tätigteil
reiche Erfahrungen sammeln konnte .

otz . Aus der Bewegung . In der Aula des Gymnasiums fand
gestern abend eine Besprechung der Zellen - und Blockleiter der
NSDAP . sowie der Zellen - und Blockwalter der angeschloffenen
Gliederungen statt . Nach der Eröffnung gab der Ortsgruppenleiter
die Meldepflicht der Politischen Leiter , sowie der Walter und Warte
befannt . Er wies darauf hin , daß die Einteilungen bei den Glie
derungen in Zellen und Blocks dieselbe ist , wie die der NSDAP
Ferner wurde bekannt gegeben , daß am 27. Oftober der Bg . Geers ,
der Lehrer an der Gauführerschule auf dem Bockholzberg ist , über
das Thema „ Grenzwacht gegen Sowjetunion " und am 29 . Oftober
Oberregierungsrat Blume aus Hannover über die Freimaurerei
sprechen . Beide Vorträge finden bei Hilling - Untenende statt . Gang
besonders wurde auf die bevorstehende Schrottsammlung hingewies
fen . Die Stelle des Ortsgruppenamtsleiters der NS - Boltswohl
fahrt , die bisher eine hauptamtliche war , ist in eine ehrenamtliche
umgewandelt worden .

otz . Wiederholungs -Uebungen für das SA . - Sportabzeichen . Die
zweite Wiederholungsübung 1938 für die Inhaber des SA - Sports
abzeichens findet im Bereich des Sturmes 11/2 ( Papenburg ) wie
folgt statt : Schießstand Lüttmann , Papenburg - Untenende , für die
Drie Stadt Papenburg und Gemeinde Bokel . Schießstand Tunr
dorf , für die Gemeinden Aschendorf , Borfum , Brual , Herbrum , Lehe
Nenndorf , Neulehe , Neurhede , Rhede und Tunrdorf . Im Bereich
des Sturmes 16/2 ( Börgermoor ) Schießstand Schüßenplay Lorup
für die Gemeinden Bockhorst, Börger , Breddenberg , Esterwegen , Hil
fenbrook , Lorup , Neuarenberg , Neubörger , Neulorup , Neuvrees und
Surwold . Die zweite Wiederholungsübung 1938 besteht aus Kleine
feliberschießen und Keulenweit - und Zielwurf .

otz . In die Heimat zurüd fuhren heute vormittag 50 der in una )
ferem Preise untergebracht gewesenen sudetendeutschen Flüchtlinge
Sie haben hier schöne Tage verleben dürfen und werden unserm

reis stets in dankbarer Erinnerung behalten .



sta . Bon ber Straße . In arge Bedrängnis gerfet geffern efn

Jugendlicher Radfahrer , der sich berechtigt fühlte , noch kurz vor

einem Kraftwagen die Tohlensbrücke zu befahren . Der Kraftwagen
traf auf der Brücke mit ihm zusammen und drückte ihn gegen das

Geländer , das ihn vor dem Sturz in den Kanal bewahrte . An¬

fcheinend fam er ohne nennswerte Schäden davon . In der Höhe

der Prangenbrüde ist man gegenwärtig damit beschäftigt , durch
Abbruch eines alten Hauses Plaz für einen Neubau zu schaffen .

-

etz . Aschendorf . Personale . Anstelle des am 1. Oftober nach

Dersum versetzten Gendarmeriehauptwachtmeisters auf Probe

Gertemeier ist am 10. Oftober 1938 der Gendarmeriehaupt¬

wachtmeister auf Probe Edelbrook getreten . Der Gendarmerie¬

posten III Aschendorf ist somit wieder besetzt .

otz . Aschendorf . Grokes Winzerfest . Am Sonntag findet ,

veranstaltet von der NS - Gemeinschaft Kraft durch Freude " , hier

ein großes Winzerfest statt . Im Rahmen dieses Festes wird ein

Varieté - Programm , in dem die unsterblichen Kölner Typen , Tün¬
nes und Schäl " mitwirken , gezeigt . Die Musik wird von den blauen
Jungen aus Leer gestellt . Da eine gute Omnibusverbindung zwi¬

fchen Papenburg und Aschendorf besteht , wird man nicht fehlgehen

in der Annahme , daß der Saal am Sonntag überfüllt sein mird .

etz. Borjum. Tuftsch uztursus beenbet . In Anwesen¬
heit des Kreisgruppenführers Walter Papenburg fand bier am
Dienstag der lezte Abend des Luftschußkursus statt . Pg . Walker

sprach sich lobend über die geleistete Arbeit aus und betonte , daß die

Untergruppe Borsum eine der bestorganisierten im ganzen Kreis¬
gebiet sei .

otz . Rhede . Rundfunkwerbefag . In der örtlisten Rund¬
funtwerbung findet am Freitag ein Mittagskonzert des Lautsprecher¬
wagens mit Werbeburchsagen statt . Am Abend ist im Saale Conens

eine Veranstaltung , der ein Kindernachmittag vorangeht . Fünf

Tonfilme werden vorgeführt werden . Der Rundfunkschau sollte be¬

sondere Aufmerksamkeit geschenkt werden . Inhalt - und genußreiche
Stunden werden die Volksgenossen erleben und frohe Erinnerung
wird einen vollen Erfolg der Rundfunkwerbeschau herbeiführen .
Heber den örtlichen Ablauf des Werbetages wird besonders berich¬
tet werden .

otz . Wahn . Einführung des Ortsgruppenleiter 3 .
Durch Kreisletter Buscher wurde in einer Mitgliederversammlung
der nunmehrigen Ortsgruppe Wahn der NSDAP . der bisherige

Bellenleiter Bürgermeister Grummel , als Ortsgruppenleiter ein
geführt und verpflichtet .

BiehleuchenpolizeilicheAnordnung
betr . Ausbruch der Maul - und Klauenseuche .

Unter den Diebbeständen des Friedrich Tamminga , Nord
georgsfehn , Sanders , Neufirrel , Peter Rademacher , Neermoor ,
Zimmermann , Ihrhove , Baumann , Coldemüntje , Heinrich Roßkamp ,

Rhaude , S . Böden , Potshausen , Groen , Ihrhove , Telkamp , Steen
felderfeld , Gastwirt Oftendorph , Boghausen , Franz Wallrich ,

Selverde , Geschw . Willms und Maas , Jolmhusen , H. Amelsbarg ,

Thren , Gerd Heibült , Threnerfeld , Schulte und Haffeler , Jolmhusen ,

H. Uden , Lütjegaste , G. Uden , Grotegaste , J . Schmidt , Neermoor ,

6 . Hollander , Sauterfiel , Peter Tergast , Kleihusen , Fletemeyer , Holte ,

ist die Maul und Klauenfeuche festgestellt worden .

Die bezgl . diefer Seuchenfälle erlassene viehleuchenpolizeiliche
Anordnung wird im nächsten Stück des Amtl . Kreisblatts und in

ortsüblicher Weise durch die in Betracht kommenden Bürgermeister
bekannt gegeben werden .

Leer , den 12 . Oktober 1938 .

Der Landrat . Conring .

Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich

morgen ,

Sonnabend , den 15 . Ottober 1938 ,
abends 6 % Uhr ,

im Schlachthaufe des Diebbofs
(Nesse ) hierselbst

das unbankm . Fleisch
einer Kub Stacken

in passenden

öffentlich meistbietend auf 8ab

lungsfrist verkaufen .

Leer .

Gut erhaltene

L. Winckelbach ,
Versteigerer .

Bettstelle mit Matraße ,

Zimmer
Weg . Dersetzung 2 schön möbl .

in gutem Hause ,
Nähe Bahn , mit

voller Beköstigung zu verm .
Auskunft gibt die OTZ . , Leer .

Zu mieten gesucht

Altrentner [ ucht möglichst bald
in einem kleinen Haushalt im
Kreise Leer

Zimmer mit voller Verpflegung
am liebsten dort , wo Gelegenheit
zum Sportangeln . Ang . unter

f . 842 " an die OTZ . , Leer .

Brautleute suchen zum 1. Nov .
oder später eine

1Ausziehtisch,1ovalerSiſch, 3-5-Zimmer-Wohnung
1 Waschtisch , 1 Truhe ,

1 Spiegel , Stühle , Bilder ,

Waschgeschirr , Hühnertränte
1 Kellerfenster

gegen Barzahlung zu verkaufen .

Leer , Edzardstraße 43 .

Zu verkaufen

2 große Düngertarren .
Hermann Kratzenberg ,
Thedingaer - Vorwerk .

in feer oder näherer Umgebung .

H. Heddenhausen ,
Leer , Am Pulverturm 31.

Junges Brautpaar sucht
2- 3 - 3immer -Wohnung

zum 1. oder 15. Nov. in Leer
oder nächster Umgebung .
Angebote unter L 843 an die
O18 in Leer erbeten .

Stellen -Angebote

Gutes Hengitfüllen Hausgehilfin
gesucht .

Handelbteil
Bericht über den Markt von Leer - Oftfe . am 13 . Oktober .

A. Großviehmarkt .

Zum heutigen Zucht und Nubviehmarkt waren angetrieben :

2950 Stück Großvieh .

Auswärtige Käufer sehr zahlreich vertreten .

hochtrag . u . frischmilche Kühe 1. Sorte gut

güste , zeitmilche u . fahre Kühe

hoch u . niedertrag . Rinder

1jährige Bullen

jährige Kubkälber

jährige Bullkälber

525 - 625 Mk .

2. Sorte langsam 425 - 525 Mk .

3. Sorte langsam 350 - 425 Mk .
langfam 240 - 350 Mk .

1. Sorte gut 450 - 600 Mk .
2. Sorte mittel 350 - 450 Mk .

3. Sorte langsam 250 - 350 Mk .
1. Sorte gut 500 - 750 Mk .

2 . Sorte gut 400 - 500 Mk .

3. Sorte langsam 230 - 330 Mk .
a ) mittel
b ) mittel
a ) mittel

180 - 225 Mk .
80 - 180 Mk .

270 - 500 Mk .

Jb ) langsam 110 - 240 Mk .
langsam 180 - 270 Mk .
flau 15 - 30 Mk .

1- 2jährige güste Rinder
Kälber bis zu 2 Wochen

Gesamttenden : Mittel , bessere Kübe bis 850 Mk . , beste Rinder

bis 750 Mk . , befte Kälber bis 350 Mk .

B. Kleinviehmarkt .

Antrieb : 66 Stück . Handel : Mittel .
Ferkel von 6 - 8 Wochen 12 - 14 Mk . , Läufer 30 - 45 Mk . ,

Schafe 35 - 45 Mk .

Sämtliches auf dem Markt aufgetriebene Rindvieh ist gegen
Maul und Klauenfeuche Schußgeimpft und durch einen Seuchen

fonds gegen Maul - und Klauenseuche gesichert .

Nächster Groß und Kleinviehmarkt am 19 . Oktober 1938 .

Barometerstand am 14 . 10 . , morgens 8 Uhr 760,0 °

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 13,0 °
Niedrigster C + 10,0 °

9,0Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Sportanhänger vom Lande!

Seht Euch am Gallimarkt = Sonntag

den Punktkampf Germania Leer¬

Sportfr . Bremen an . Anstoß 2 . 30 Uhr .

Heimatspill

11

11

Grode Kinner "
Tivoli " - Saal

Elfer Stee köft 1 RM .

Saterdag 8 ühr

Sönndag 2 Ühe

Maandag 8 Ühr

Föörferkoop bi Leendert , Hindenburgstrate

Unter dem

S . A. G. 1/3 (Politische Leiter ) .

Shoheitsadler

Sonntag , den 16. Oktober : Ausmarsch . Antreten 8 Uhr bei Schaa .
Rückkehr gegen 12 Uhr . Karten , Kompaß und Schreibzeug mitbrin
gen . Der Marsch fällt nun bei ganz schwerem Regen aus .
Deutsche Arbeitsfront , Kreiswaltung Leer .

Die Sammler der Deutschen Arbeitsfront , die für die Reichss
straßensammlung am Sonnabend und Sonntag angesetzt sind , haben
bei der Sammeltätigkeit Uniform anzuziehen , soweit eine solche
vorhanden .

HI . , Marinegefolgschaft 1/381 , Leer .
Die Gefolgschaft tritt am Sonntag , dem 16. Oktober , um 9 Uhr ,

bor der Kaserne zum Dienst an .
HJ . , Gefolgschaft 4/381 und BDM . - Gruppe 4/381 , Heißfelde .

Heute 20 . 15 Uhr tritt die Leistungsgruppe beim Heim Heisfelde an .
Die Singschar übt morgen (Sonnabend ) nicht , sondern am

Montag , 20 . 15 Uhr , im Heim Heisfelde Die Schar 1 ( Heisfelde )
tritt Sonntag um 8 Uhr beim Schüßengarten " zum Schießdienst
(Gefolgschafts -Schießwettkampf ) an

11

D. J . . Fähnlein 3/881 , Heisfelde -Leer .

an .
Am Sonnabend tritt das gesamte Fähnlein um 3 % Uhr bei Barkei

Die Führer treten schon um 2 % Uhr an .

BDM . , Gruppen 1 und 2/381 , Leer , Intergauspielschar .

Am Sonntag , dem 16. Oktober , ist nnläßlich der J . Führera
tagung eine Jugendfilmstunde . Alle Mädel treten um 8½

Uhr morgens beim Gymnasium an . 20 Bfg . mitbringen . Wir sehen
den Film „ Traumulus " .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. IX . 1938 : Hauptausgabe 26 631 , davon Bezirksausgabe Leers
Reiderland 10 021 ( Ausgabe mit dieser Bezirksausgabe ist als
Ausgabe Leer im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit ist Anzeigens
Breisliste Nr . 17 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Ausgabe

Leer -Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A für die Bezirks -Ausgabe
Leer -Reiderland , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
Bezirks Ausgabe , Leer - Reiderland Heinrich Herlyn ver

antwortlicher Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland :

Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. D. 8opfs & Sohn
G. m. b . 5 . , Leer .

Suche zum 1. November einen ,

für den

Müllerwagen .Gehilfen unterwagen
G. Smid , Mühle , Ihren .

Gesucht zum 1. Nov . 1938 ein

zuverlässiger Gehilfehen SiedieZwerge
der gut mit Pferden umgehen
kann .

Hine . Lübben , Steinhausen
über Darel (Oidbg . ).

Ein

Vermischtes

17-jähriges Mädel
sucht Stellung im Haushalt .
Zu erfragen bei der OTZ , Leer .

Gebe schon jetzt eine größere
Anzahl

Milchtühe auf Futter
A . Boekhoff .

Estlum bei Leer .

In Damen - und

Kinder - Mänteln
bietet

in dim 3 Youm ?

Die wissen Bescheid . Sie

werden Ihnen jede Wo
che einen guten Rat er¬

teilen , völlig kostenlos
natürlich . Beachten Sie

Ihn aber bitte . Bei Hu

sten , Heiserkeit und Ka

tarrh beispielsweise sind
alle 3 Zwerge einer

Meinung und empfehlen
auf Grund ihrer Kräuter

Studien

Rovfut ' s
Brйft -Soncomulluss

mit den 3 Tannen "

das Husten - Bonbon , das
Vertrauen verdient .

16chajlamm entlaufen
WHW. , Ortsgruppe Dißumerverlaat M . Lücht Jürgen Battermann, Nortmoor.

hervorragende Auswahl

Deutsche Volksgenoffen , die auch in Jheringsfehn I
diesem Winter dom Winterhilfswerk
betreut werden wollen , können sich am
Montag und Donnerstag nachmittag
im Geschäftszimmer oder bei den Zellen
waltern melden .

Gallimarkt Leer

Der Ortsbeauftragte .

Omnibus fährt am Sonntag , d . 16 . Oftober
ab Tamme Hemken
ab Seeger - Groß - Sander
ab Müller - Bühren
ab Wenke Remels
ab Gerdes - Selverde

ab Hesel (Kirche )

"

Prima fettes , zartes Rinds
und Hammel - Fleisch

Gebr.Meyer,Marfingstehnzu niedrigen Preisen ! Fleischerei ,

Lichtspiele

Remels
2 . 05 Uhr
2. 10
2. 15 »
2 . 20 ">
2. 25 Sonnabend und Sonntag

abends 8 Uhrab Ackermann - Schwerinsdorf 2 . 30

Rückfahrt nach Uebereinkunft .
2 . 35

voller Abstammung , verkauft zu erfragen bei der O18 , feer Hermann Sander , Westerstede . Fernspr . 257
Hans Specht, Lammertsfehn. Suche zum 1. November eine
Derkaufe einen

gekörten

Schafbod
Hinderk Redeker , Leer

Tjackleger Fährweg .

Schöne Ferfel
bat zu verkaufen

Jaubere

Hausgehilfin Kirchliche NachrichtenSausgehilfin
für ganze Tage .

Frau K. Seeger ,
Leer , Bremerstraße 21 .

Gesucht zum 1. oder 15 . Nov.
tüchtige

L . de Riese Ww . , Nortmoor . Hausgehilfin

Pachtungen

Zu verpachten auf mehrere
Jahre

zirka 70 a Aderland .
Hinderts , Lammertsfehn .

Leer .
Sonntag , den 16 . Oktober .

Lutherkirche . Dorm . 10 Uhr : P Knoche . Kollekte für ev .

Männerwerk . Dorm . 11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst . Dorm .

11 . 20 Uhr : Katechese für Mädchen . Abends 6 Uhr : Kein

Gottesdienst . Donnerstagabend 8 Uhr : Bibelftunde im Jüng

lingsheim . P Knoche .

(nicht unter 20 Jahren ) für Chriftuskirche . Dorm . 10 Uhr : cand . min . Oberdieck . Kollekte
Geschäftshaushalt nach dem für ev . Männerwerk . Dorm . 11 . 15 Uhr : Kindergottesdienst

Frau Greta Jooft , Apen i. O. Reform . Kirche . 8. 30 Uhr : P Hamer . 10 Uhr : P Buurman .
11 . 15 Uhr : Kindergottesdienst . P Buurman .

Ammerlande . Angebote an

Sunger Bädergeselle Predigtfaal in der Ulrichſte . 30 Uhr: P Hamer.
zum 1. November gesucht .

Dampfbäckerei Herm . Morih ,

Heisfelde bei Leer i . Oftfrsld .

Mennoniten - Kirche . 10 Uhr : Paftor Jaft - Emden .

Loga . Lutherische Kirche . Dorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Ans

schließend Kindergottesdienft . Mittwoch 20 Uhr : Mädchen
bibelkre

Emil Jannings

Der zerbrochene

Krug
von Heinrich von Kleist .

Mit diesem Film hat Emil
Jannings wahrscheinlich
den interessantesten Film
der Spielzeit geschaffen .
Zum erstenmal wurde ein
klassisches Lustspiel der
deutschen Literatur , viel¬
leicht das beste überhaupt ,
originalgetreu auf den Film
übertragen .

In steilen Wänden

Fleißige Hand
im deutschen Land

Ufa Woche

Telefon 67

, , Stragula "
Läufer - . 82 1 . 06 1 : 35 RM

Vorlagen - . 30 - . 45 - . 59 RM .

Teppiche 4 . 25 7 . 00 8 . 40 RM

slegeware . . 1 . 20 RM .

irregulär 1. 06 RM .

in großer Auswahl .

C. F. ReuterSöhne , Leer

Knoblauch - Beeren
, , Immer jünger "
machen froh und frisch &
Sie enthalt . alle wirksamen
Bestandteile des reinen un
verfälschten Knoblauchs in
leicht löslicher , gut ver

daulicher Form
Bewährt auch befi

lagen - und
Darmstörungen

sowie gegen Würmer . Geschmack - u
geruchfrei . Monatspackung Rm . L

Achten Sie auf
die grün - weiße Packung !

Zu haben :

in Leer : Drogerie Droft ;
Drog . Hafner , Brunnenstraße 2 ;
Drog . Aits , Ad . Hitlerstraße 20 :
Drogerie Joh . Lorenzen ;
Drogerie L. Grubinski ;
in Neermoor : Med . Drogerie .
in Oldersum :

4

Adler Apotheke C. F . Meye



Gallimarkt -Sonntag
von 2 bis 6 Uhr geöffnet !

Die Mäntel

eschenke

G In Glas Porzellan Stahlwaren

Strohdachs
Stahlwarenhaus + Leer
Gallimarktsonntag geöffnet .

Rekruten - Koffer
Enno Hinrichs , Leer

Am Sonntag , dem 16 . Oktober zeigen wir in

einer Innen - Dekoration unsere große Auswahl in

Keramik

Glas - Porzellan
F. Bruser , Loga , Fernruf 2113

Brichbänder Zigarren
mit und ohne Feder

Leibbinden
Gummistrümpfe

Krampfaderbinden
Verbandstoffe

Zigarillos
gut abgelagert . Auch in hübschen

Germania - Drogerie , Leer Geschenkpackungen von 6 Pig . an
Joh . Lorenzen

Schifferklaviere

HOHNER

Accordeons

Handharmonikas
über 100 Modelle am Lager

Mundharmonikas
in größter Auswahl

MUSIKHAUS

BAHNS
LEER

Geschenk - Artikel
Porzellan , Glaswaren , Haus¬

Joh . Wessels
Fachgeschäft .

Leer , Brunnenstraße 11. Tel . 2469

ff . Würstchen

hochfein . Aufschnitt

prima Dauerware

6. Stumpf , Leer , Westerende 11 .

Ohne Sonne
sofort braun !

Ein schön gebräuntes Ge .
ficht hebt immer vortell
bafter aus als ein Blekh
geficht.

Berbellern Sie darum
Shr Ausieben durch die
braune Vitalento Creme ,
Die fofort ohne Sonne
bräunt und eine prächtige ,
dunkelbraune Tönung ber
Dorruft

Dte Tönung ist mit Vita¬

Vitalento Creme
lento -Gesichtswaffer ab .
τοαλώναι ,
wetterfest .

fonst ledoch

Bestimmt erhältlich ) :
und Küchengeräte aller Art , traße 20, und Drogerie zumBantoffeln für Herren , Damen üpftalsboom , Adolf Hitlerfte . 50

Kreuz - Drogerie , Adolf Hitler

und Kinder äußerst preiswert Blut und Grüßwur ft
zum Braten , per 1½ kg 35 Pfg .

Gebr .
Bleijcherei ,

Joh . Müller , br,Meyer,Markingsfehn
Böllenerfehn . Telefon 67

wie die Mode sie vorschreibt ,

sind soeben in neuer , großer
Sendung eingetroffen . Wenn

Sie sich ein umfassendes mo
disches Bild machen wollen ,

dann kommen Sie zu uns . Bei

dieser Gelegenheit werden Sie

auch wieder

finden , wie vorteilhaft und preis¬

wert man im Kaufhaus kauft

wie sooft

KAUFHAUS

erhard
Tottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder
str . 14 - 16

Fahrelangdram

m

Alle
Beit

seine Freude haben
und darum gleich beim Kauf nicht nur auf
Farben und Muster , sondern auch auf Güte
und Ausführung ihr Augenmerk richten . Ist
doch der gute Mantel ein treuer Kamerad in
allen Winterszeiten .

Ulster - Paletots
beschwingte Formen in bewährt ., dunkelgrund . Stoff
34 . 43 . 52 . 67 . - 78 . - 85 . ¬

Herren Ulster
in wuchtigen u . sportbetont . Formen , m . angew . Abs .
32 . 38 . 47 . 54 . - 69 . - 89 . ¬
Straßen - u. Sportanzüge wohlerprobt u . niedrig imPreis

Baddhaus
Leer Gallimarktsonntag geöffnet

Tanz - Schule Hausdörfer bei Gastwirt

Kleihauer Remels
Der diesjährige Tanzkürfüb
verbunden mit neuzeitlichen Umgangsformen für
Damen u. Herren Montag, dem 17. Oktober ,beginnt am
abends 8. 30 Uhr . Anmeldungen bei Herrn
Kleihauer und in der Tanzstunde .

„ Lindenhof " Nortmoor

Am Gallimarktsonntag
ab 19 Uhr

großer Festball
Flotte Blasmusik !

Es ladet freundl . ein : Heine . Töpfer

Sitz und Güte
sprechen dafür

die neue Herbstkleidung

aus unserem großen Lager moderner
Mäntel und Anzüge anzuschaffen¬
unsere Preise machen es Ihnen doch

so leicht . Hier einige Beispiele :

Ulster - Paletots
29 . 39 . 49 . - 62 . - 72 . ¬

Herren - Ulster
39 . 53 . 63 . - 78 . - 85 . ¬

Herren -Anzüge
28 . 50 39 . 54 . - 68 . - 76 . ¬

Sämtliche Herrenartikel in großer Auswahl

C . Harders

Zum

Leer , Hindenburgstraße 43
Gallimarkt -Sonntag geöffnef .

nurGallimarkt ! Goldgelbe Bananen 500gr 38 ,
Verschied . Efzäpfel 500gr 32 ,nur

Dauerobst eingetroffen ! (v . Boskop , Borsdorfer Streifling usw . )

Kessener Lebensmittel

Gute
Verdauung

Knoblauch
Ist

das A undO der
Gesunderhaltung

. Pfle¬

gen
Sie

sie. Sorgen
Sie

für
Wohlbehagen

,

Jugendfrische

und
Lebensfreude

durch

Birkulin
Perlen

2

1. Monats -Pckg. 1 RM. 14 . Wochen -Pckg ..
mit Taschendose 3 RM. Broschüre mif
Gratisprobe in Apotheken u. Drogerian ,

Krokodil -Apoth . Dr . O. Philipson
Löwen -Apoth . Dr . L . Deichmann
Drog . H. Drost , Hindenburgstr . 26
Drog . Grubinski , Ad . - Hitlerstr . 50
Rath . - Drog . J . Hafner , Brunnenftr . 2
Germania -Drog. Joh. Lorenzen

PELZ ergänzt die Eleganz
der Frau !

Ich führe nur die neuesten

Besätze. Siewerden bestimmt
etwas passendes für Ihren

Mantel finden !

Julius Müller , Leer
Kürschnermeister

Lange Pfeifen
weit gebohrt , Echte

Bruyere - Pfeifen
von 30 Pig . an ,

Pfeifenersatzteile

Joh . Wessels
Zigarrengeschäft

Leer , Brunnenstraße 11 . Tel . 2469

Sonnabend : la fr . Würstchen
Gebr . Meyer ,
leischerei Waringsfehn

Telefon 67

Fertige Särge
sowie Leichenwäsche ,

empfiehlt
Leer ,Boumann, Bergmannstraße44

Baby - Geschenke von Ulrichs jetzt Adolf¬

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines gesunden
Jungen zeigen hocherfreut an :

Hitler - Str . 39

Elisabeth Cramer geb. Wolff
Dipl .- Ing . Hans Cramer

Leer / Ostfr, 13. Oktober 1938.

Ihre Verlobung geben bekannt :

Hilda Buß

Wilhelm Störmer
Filsum

Vermählte :

Stallbrüggerfeld
Oktober 1938 .

Karl Kämpen

Käthe Kämpen , geb. Stein
Leer , 8. Oktober 1938
Annnenstr . 25

Für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten herzlichen Dank
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